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Gemeindeverwaltung Kottmar

Anschrift

Gemeindeamt Kottmar
OT Eibau, Hauptstraße 62, 02739 Kottmar

Sprechstunde des Bürgermeisters

Nur nach vorheriger Vereinbarung.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eibau 
und des Bürgerbüros Obercunnersdorf

Montag	 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 9.00 – 11.00 Uhr

Telefonverzeichnis der Gemeindeverwaltung Kottmar

Tel.: 0 35 86 / 7 80 40	 E-Mail: gv-kottmar@gemeinde-kottmar.de
Fax: 0 35 86 / 78 04 39	 Internet: www.gemeinde-kottmar.de
 
	 Zimmer-Nr.� Durchwahl

Hauptamtsleiterin
Frau Höhne	 1	 78 04 30
Sekretariat
Frau Wagner	 4	 78 04 21
Allgemeine Verwaltung 
Frau Scheel	 2	 78 04 28
Bürgerbüro 
Standesamt / Einwohnermelde-  
und Passamt / Gewerbeamt
Frau Tietze	 3	 78 04 31
Frau Wehland	 3	 78 04 32
Ordnungsamt/Brandschutz, 
Herr Röhle	 3	 78 04 37
Sozialamt
Frau Jakobi	 5	 78 04 29
SG-Leiter Bau  
Herr Wildner	 6	 78 04 23
Bauamt
Herr Rößler	 9	 78 04 25
Frau Backasch	 9	 78 04 26
Gebäude- / Liegenschaftsverwaltung
Frau Krowiorsch	 8	 78 04 27
Kämmerer
Herr Friedrich	 10	 78 04 33
Kasse / Steuern
Frau Hübschke	 10	 78 04 34
Frau Pfeiffer	 10	 78 04 34
Frau Kunze	 10	 78 04 35
Frau Mager	 10	 78 04 35

Telefonverzeichnis des Bürgerbüros Obercunnersdorf

SG-Leiter Ordnungsamt / Kultur
Herr Schneider� 03 58 75 / 6 18 23
MA Ordnungsamt
Frau Tschirner� 03 58 75 / 6 18 20
Einwohnermeldeamt / Gewerbeamt
Frau Richter� 03 58 75 / 6 18 21
Kasse / Friedhof / Kitas
Frau Grohmann� 03 58 75 / 6 18 22

Bürgerbüro Niedercunnersdorf

Öffnungszeiten
Sekretariat Frau Scheel  Telefon 03 58 75 / 6 02 00
Dienstag	�  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	�  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Außenstelle Ottenhain

Öffnungszeiten und Sprechstunde des Ortschaftsrates in 
Ottenhain, Am Gemeindeamt 3, Tel. 0 35 85/83 37 01
Montag	�  15.30  – 17.30 Uhr
Kassenzeit:	�  jeden letzten Montag im Monat

Öffnungszeiten Einrichtungen

Heimat- und Humboldtmuseum Eibau
Hauptstraße 214 a, Telefon 0 35 86 / 70 20 51
Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag� 10.00–12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag / Sonntag / feiertags� 13.00 – 17.00 Uhr

Touristinformation „Spreequell-Land“ 
im Faktorenhof 
Montag bis Freitag� 10.00–12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr 
Samstag / Sonntag / feiertags� 13.00 – 17.00 Uhr

Bibliothek Eibau, Schulstraße 1, Tel. 0 35 86 / 38 71 00
Montag � 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag� 13.00 – 19.00 Uhr
Freitag� 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Touristinformation Obercunnersdorf, Tel. 03 58 75 / 6 09 54
Frau Kneschke /� Montag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr
Frau Müller � Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
� feiertags 13.00 – 16.00 Uhr

Bibliothek Obercunnersdorf 
mittwochs � 15.30 – 18.30 Uhr

Bibliothek Niedercunnersdorf 
dienstags � 15.00 – 18.00 Uhr

Bibliothek Ottenhain 
montags � 15.30 – 17.30 Uhr
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8  Ortschaftsamt OT Ottenhain, 
Am Gemeindeamt 3

9   Briefwahlbezirk 
Gemeinde Kottmar

OT Eibau, 
Hauptstraße 62

 In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit bis zum 17. Mai 2015 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen kann.

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses am Wahltag um 17.00 Uhr in Kottmar, OT 
Eibau, Hauptstraße 62, 02739 Kottmar, Beratungsraum 
1. OG zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist.

 Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung mit-
zubringen und seinen Personalausweis oder Reisepass 
bereitzuhalten. 

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Stimme.
 Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, 

Beruf oder Stand und nach § 21 Abs. 2 KomWO bekannt 
gemachte Anschrift der Bewerber der zugelassenen Wahl-
vorschläge in der nach § 20 Abs. 6 KomWO festgestellten 
Reihenfolge.

 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten 
Bewerber durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeu-
tige Weise kennzeichnet.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlzelle des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimm-
abgabe von außen nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgen-
de Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit 
dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief 

mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder 
sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Kottmar, den 1. Mai 2015

BÜ

RG E R M EISTER

G
EM

EINDE KOTTM
AR

Michael Görke, Bürgermeister

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung der Gemeinde Kottmar
1.	Am	Sonntag,	dem	7.	Juni	2015	fi	ndet	die	Landratswahl 

statt.
 Der Termin eines etwaigen zweiten Wahlganges ist der 

28. Juni 2015.
 Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 9 Wahlbezirke eingeteilt:
1  Freizeithort „Sonnenschein“ OT Eibau, 

Schulstraße 1
2   ehemalige 

MAN-Grundschule
OT Eibau, 
Jahnstraße 30

3   Außenstelle d. 
Gemeindeverwaltung

OT Neueibau, 
Schulstraße 1

4  Dorfgemeinschaftshaus OT Walddorf, 
Kirschallee 1

5  Haus des Gastes OT Obercunnersdorf, 
Hauptstr. 65

6   Feuerwehrdepot 
(barrierefrei)

OT Kottmarsdorf, 
Löbauer Str. 19a

7   Wilhelm-Tempel-
Grundschule

OT Niedercunnersdorf, 
Obercunnersdorfer Str. 11

FÜR DEN NOTFALL
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf: 0361/730730

Bürgerpolizei
PHM Fechler (Kottmar Süd) 0152/34555846
Neugersdorf 03586/770611
POM Großer (Kottmar Nord) 03585/865228
 0341/346270159
Polizeidienststellen
Löbau 03585/8650
Zittau 03583/620
Bundespolizei
Polizeiinspektion Ebersbach 03586/76020
Bundespolizeihotline 0180/5234566
ENSO-Störungshotline
Erdgas 0180/2787901
Strom 0180/2787902
Service-Telefon 0800/6686868
Störungshotline
Trinkwasser         SOWAG 0171/6726998
Abwasser
AZV Landwasser WAL Betrieb 035842/20881
Fäkalentsorgung WAL Betrieb 035842/209544
AZV Löbau-Süd    SOWAG 03583/77370
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Bekanntmachung über die Auslegung  
des Wählerverzeichnisses und  
der Erteilung von Wahlscheinen  
für die Landratswahl am 7. Juni 2015  
und einem etwaigen zweiten Wahlgang 
am Sonntag, dem 28. Juni 2015
1. Das Wählerverzeichnis der Gemeinde Kottmar liegt an 
den Werktagen in der Zeit vom 18.5.2015 bis 22.5.2015 
während der Dienststunden:
Montag	 von 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 von 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 von 9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 von 9.00 – 11.00 Uhr
im Gemeindeamt Kottmar, OT Eibau, Hauptstraße 62, 
Zimmer 3/4 und im Bürgerbüro im OT Obercunnersdorf, 
Hauptstraße 114 zu jedermanns Einsicht aus. Das Wähler-
verzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Die 
wahlberechtigte Person kann verlangen, dass in dem Wäh-
lerverzeichnis während der Auslegungsfrist der Tag der Ge-
burt unkenntlich gemacht wird.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann innerhalb der Auslegungsfrist, spätestens am 
22. Mai 2015 bis 11.00 Uhr beim Gemeindeamt Kottmar, 
OT Eibau, Hauptstraße 62, Zi. 3/4 oder im Bürgerbüro im 
OT Obercunnersdorf, Hauptstraße 114 schriftlich oder zur 
Niederschrift eine Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
beantragen.
Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, 
hat der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizu-
bringen.

3. Wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält spä-
testens bis zum 17.5.2015 eine Wahlbenachrichtigung. Eine 
Person, die keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss das Wählerverzeichnis 
einsehen und ggf. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn sie 
nicht Gefahr laufen will, dass sie ihr Wahlrecht nicht aus-
üben kann.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an den Wahlen durch 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des Wahl
gebiets oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag�  
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter, wenn er
a)	 sich am Wahltag während der Wahlzeit aus gewichtigem 

Grund außerhalb des Wahlbezirks aufhält,
b)	 seine Wohnung in einen anderen Wahlbezirk verlegt und 

nicht in das Wählerverzeichnis des neuen Wahlbezirks 
eingetragen worden ist, 

c)	 aus beruflichen Gründen oder infolge Krankheit, hohen 
Alters, eines körperlichen Gebrechens oder sonst seines 
körperlichen Zustandes wegen den Wahlraum nicht oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen 
kann;

5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter, wenn er
a)	 nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, 

rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu 
beantragen,

b)	� sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Auslegungsfrist entstanden ist, oder

c)	� sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden ist. Der Wahlschein kann schriftlich, durch Tele-
fax oder Telegramm, per E-Mail oder durch sonstige 	
dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form 
oder mündlich bei der Gemeinde beantragt werden. 

Eine telefonische Beantragung ist unzulässig. Der Antrag-
steller muss den Grund für die Erteilung eines Wahlschei-
nes glaubhaft machen. In dem Antrag sind die Anschrift des 
Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum oder die laufen-
de Nummer, unter der er im Wählerverzeichnis geführt wird, 
anzugeben. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtig-
ter kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.
Wahlscheine können bis zum 5. Juni 2015, 16.00 Uhr, bei 
einer etwaigen Neuwahl bis zum 26. Juni 2015, 16.00 Uhr 
beantragt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2. Buchstaben a) bis c) angegebe-
nen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. Das gleiche gilt, 
wenn bei glaubhaft gemachter plötzlicher Erkrankung der 
Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten aufgesucht werden kann.
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt; versichert der 
Wahlberechtigte jedoch glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor 
der Wahl (6. Juni 2015 oder 27. Juni 2015), 12.00 Uhr ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.

6. Ergibt sich aus dem Antrag nicht, dass der Wahlberechtig-
te vor einem Wahlvorstand wählen will, sind dem Wahlschein 
beizufügen
• �ein amtlicher Stimmzettel:�  

Landratswahl am	 7.6.2015	 28.6.2015 
Papierfarbe:	 weiß	 gelb

• �ein amtlicher Wahlumschlag für die Briefwahl,
• �einen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück

zusenden ist, versehenen amtlichen Wahlbriefumschlag, 
und ein Merkblatt zur Briefwahl. 

Der Wahlberechtigte kann die Briefwahlunterlagen nachträg-
lich bis spätestens am Wahltag, 15.00 Uhr, anfordern.
An eine andere als den Wahlberechtigten dürfen Wahlschei-
ne und Briefwahlunterlagen nur im Falle einer plötzlichen 
Erkrankung ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die Unterlagen des Wahlberechtigten nicht mehr 
rechtzeitig durch die Post übersandt oder amtlich überbracht 
werden können.
Bei der Briefwahl muss die wählende Person den amtlichen 
Wahlbrief mit dem darin befindlichen amtlichen Wahlum-
schlag, der die Stimmzettel enthält, sowie den Wahlschein 
im mit der Anschrift versehenen Wahlbriefumschlag so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die 
Unterlagen dort spätestens am Wahltag bis zum Ende der 
Wahlzeit eingehen.
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG als 
Standardbrief ohne besondere Versendungsform unentgelt-
lich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

7. Etwaiger Zweiter Wahlgang
Erreicht keiner der Bewerber im ersten Wahlgang am 7. Juni 
2015 mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, so findet am 
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Hinweis auf § 4 Abs. 4 SächsGemO 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. 	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a) 	�die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder 
	 b)	� die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-

ten gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der 
Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für 
die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden  
ist.

Freiwilliger Landtausch Kottmarsdorf 
(Werkstatt)
Gemeinde Kottmar
Aktenzeichen: AVF AL A-8471.40.05/380448

Ausführungsanordnung
Die Flurneuordnungsbehörde ordnet gemäß § 55 Abs. 2 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz die Ausführung des 
Tauschplanes vom 23.09.2014 an.
Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und 
damit der rechtlichen Wirkung des Tauschplanes wird der 
15.06.2015 festgelegt.
An diesem Tag tritt der im Tauschplan ausgewiesene neue 
Rechtszustand an die Stelle des bisherigen Rechtszu
standes.

Überleitungsbestimmungen:
Der Übergang des Besitzes und der Nutzung des zusammen-
geführten Eigentums erfolgt uneingeschränkt mit dem Ein-
tritt des neuen Rechtszustandes, soweit die Partner nicht 
Abweichendes vereinbart haben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Landratsamt Görlitz, Abteilung Flurneuordnung, George- 
witzer Str. 42 in 02708 Löbau einzulegen.

Löbau, den 14.04.2015
Heidi Hehl, Abteilungsleiterin

Leiterin der oberen Flurbereinigungsbehörde

Sonntag, dem 28. Juni 2015, von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
ein zweiter Wahlgang statt. Eine nochmalige Auslegung des 
Wählerverzeichnisses findet nicht statt; für den zweiten 
Wahlgang ist das Wählerverzeichnis der ersten Wahl maß
gebend. Ebenfalls werden keine neuen Wahlbenachrichti-
gungen versandt. Wahlschein und Briefwahlunterlagen kön-
nen bereits mit dem Antrag auf Erteilung der Unterlagen für 
die erste Wahl mit beantragt werden.
Wahlberechtigte, die für die Landratswahl einen Wahlschein 
erhalten haben, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein 
für den zweiten Wahlgang zugesandt.

Kottmar, den 1. Mai 2015

BÜ
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EINDE KOTTM
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Michael Görke, Bürgermeister

Verordnung der Gemeinde Kottmar  
über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
an Sonn- und Feiertagen
Auf der Grundlage von § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes 
über die Ladenöffnungszeiten (Sächsisches Ladenöffnungs-
gesetz – SächsLadÖffG) in der aktuellen Fassung wird durch 
Beschluss des Gemeinderates Kottmar vom 13.4.2015 ver-
ordnet:

§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Verordnung regelt abweichend von § 3 Abs. 2 
SächsLadÖffG die Zeiten des Offenhaltens von Verkaufsstel-
len und des gewerblichen Anbietens außerhalb von Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen in der Gemeinde Kottmar.
(2) Die Verordnung findet entsprechend § 1 Abs. 2 Sächs-
LadÖffG keine Anwendung auf den Verkauf von Zubehör
artikeln, der in engem Zusammenhang mit einer nach an-
deren Rechtsvorschriften erlaubten nichtgewerblichen oder 
gewerblichen Tätigkeit oder Veranstaltung steht, insbeson-
dere bei Kultur- und Sportveranstaltungen, in Freizeit-, Er-
holungs- und Vergnügungseinrichtungen, in Bewirtungs- und 
Beherbergungsbetrieben sowie in Museen.

§ 2 Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage
Abweichend von § 3 Abs. 2 SächsLadÖffG dürfen Verkaufs-
stellen in der Gemeinde Kottmar an folgenden Sonn- und 
Feiertagen in der Zeit zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr 
geöffnet sein. 
Letzter Sonntag im Juni 
1. und 3. Adventssonntag

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig nach § 11 Abs. 1 SächsLadÖffG handelt, 
wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender 
oder als verantwortliche Person im Sinne des SächsLad-
ÖffG vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dieser Verordnung 
seine Verkaufsstelle öffnet.
(2) Die Ordnungswidrigkeit nach Abs. 1 kann gemäß § 11 
Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer Geldbuße bis  zu 5.000,00 € 
geahndet werden.

§ 4 Inkrafttreten
Die Verordnung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Kottmar, den 14.4.2015

BÜ
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Görke, Bürgermeister
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Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Aus der Arbeit des  
Gemeinderates Kottmar

Auszüge aus der Niederschrift  
der öffentlichen Beratung des Gemeinde-
rates Kottmar am 13. April 2015
Tagesordnung
1.	� Begrüßung, Feststellen der Beschlussfähigkeit, Bestäti-

gung der Tagesordnung
2.	� Auswertung und Unterzeichnung der öffentlichen Nieder-

schrift vom 9.3.2015
3.	� Bekanntgabe der Beschlüsse des Technischen Ausschus-

ses vom 23.3.2015
4.	� Bevollmächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsver-

gabe für die Instandsetzung Schulteich im OT Walddorf, 
Schulstraße/Lange Gasse

5.	 Bevollmächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsver
gabe für Gewässerinstandsetzung Landwasser, OT Eibau 
in Höhe Grundstück Hauptstraße 159

6.	 Beschluss der Verordnung der Gemeinde Kottmar über 
das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feier-
tagen

7.	 Allgemeine Informationen, Anfragen der Gemeinderäte 
und Bürger
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Damit die vorgesehene Terminkette eingehalten werden 
kann soll der Bürgermeister bevollmächtigt werden, nach 
durchgeführter Submission und Vorliegen des Vergabevor-
schlags vom IBOS am 20.4.2015, dem wirtschaftlichsten 
Bieter den Zuschlag für die Instandsetzung des Schulteiches 
im OT Walddorf zu erteilen. 
Beschluss Nr. 110-3/15
Der Gemeinderat Kottmar bevollmächtigt den Bürgermeister 
zur Auftragsvergabe für die Instandsetzung des Schulteiches 
im OT Walddorf, Schulstraße/Lange Gasse, 02739 Kottmar 
an den wirtschaftlichsten Bieter. 
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, welche 
Firma den Zuschlag erhalten hat. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 17 + 1
Ja-Stimmen: 17 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 5)
Für die Hochwassermaßnahme „Gewässerinstandsetzung 
Landwasser, OT Eibau in Höhe Grundstück Hauptstr. 159“ 
liegt der Gemeinde Kottmar der Zuwendungsbescheid von 
der Sächsischen Aufbaubank Dresden vor. 
Durch das Ingenieurbüro für Tiefbau, Wasserwirtschaft und 
Umweltfragen, Ostsachsen GmbH (IBOS) Görlitz erfolgt ge-
genwärtig die öffentliche Ausschreibung der Maßnahme, die 
Submission findet am 7.4.2015 statt. Die Bauzeit ist vom 
4.5.2015–5.6.2015 geplant. 
Damit die vorgesehene Terminkette eingehalten werden 
kann soll der Bürgermeister bevollmächtigt werden, nach 
durchgeführter Submission und Vorliegen des Vergabevor-
schlags vom IBOS am 20.4.2015, dem wirtschaftlichsten 
Bieter den Zuschlag für die Gewässerinstandsetzung des 
Landwassers, OT Eibau in Höhe des Grundstücks Hauptstr. 
159 zu erteilen. 
Beschluss Nr. 111-3/15
Der Gemeinderat Kottmar bevollmächtigt den Bürgermeis-
ter zur Auftragsvergabe für die Gewässerinstandsetzung des 
Landwassers, OT Eibau in Höhe Grundstück Hauptstr. 159, 
02739 Kottmar an den wirtschaftlichsten Bieter. 
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, welche 
Firma den Zuschlag erhalten hat. 
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 17 + 1
Ja-Stimmen: 17 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 6)
§ 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im 
Freistaat Sachsen (SächsLadÖffG) ermächtigt die Gemein-
den, abweichend von § 3 Abs. 2 SächsLadÖffG (Verbot an 
Sonn- und Feiertagen zu öffnen) an bis zu 4 Sonntagen im 
Jahr zwischen 12 und 18 Uhr eine Öffnung der Verkaufsstel-
len durch Rechtsverordnung zu gestatten.
Die ehemalige Gemeinde Eibau hatte eine Verordnung dazu 
verabschiedet. Die ehemaligen Gemeinden Nieder- und 
Obercunnersdorf hatten diesen Sachverhalt nicht gere-
gelt. Aufgrund der Vereinbarung zur Gemeindefusion ist die 
Rechtsverordnung der ehemaligen Gemeinde Eibau zum 
01.01.2015 ungültig geworden.
Die Ortschaftsräte haben den Entwurf der Verordnung bestä-
tigt und keine Änderungshinweise, auch bezüglich der vorge-
schlagenen Termine, gegeben.
Beschluss Nr. 112-3/15
Der Gemeinderat Kottmar beschließt die Verordnung der 

TOP 1)
Die anwesenden Mitglieder des Gemeinderates, die Mitar-
beiter/innen der Gemeindeverwaltung sowie die Gäste wur-
den vom Bürgermeister, Herrn Görke zur öffentlichen Rats-
sitzung begrüßt.
Es waren 17 Gemeinderäte anwesend, die Beschlussfähig-
keit war mit 17 + 1 Stimmen gewährleistet.
Die Tagesordnung wurde den Gemeinderäten mit der Ein
ladung zugestellt und den Bürgern entsprechend der Be-
kanntmachungssatzung bekannt gegeben.
Es wurden keine Änderungen zur Tagesordnung vorgenom-
men.

zu TOP 2)
Das öffentliche Protokoll der Ratssitzung vom 9.3.2015 
wurde von den Gemeinderäten bestätigt. 

zu TOP 3)
Beschlüsse des Technischen Ausschusses aus der Beratung 
vom 23.3.2015
1. Beschluss Nr. TA 16-3/2015
Der Technische Ausschuss erteilt sein Einvernehmen zum 
Antrag auf Nutzungsänderung, zum Einbau eines Friseur
salons im Erdgeschoss des Wohngebäudes, OT Eibau, Schul-
str. 5. 
2. Beschluss Nr. TA 17-3/2015
Der Technische Ausschuss erteilt sein Einvernehmen zur 
Aufstellung von 2 Brandschutz-Regallagern (F90) für die 
Einlagerung von UP-Harz, OT Niedercunnersdorf, Am Stein-
bruch 5. 
3. Beschluss Nr. TA 18-3/2015
Der Technische Ausschuss erteilt sein Einvernehmen zum 
Antrag auf Vorbescheid zum Rückbau der Blockstube im 
Wohnhaus, OT Niedercunnersdorf, Niedere Hauptstr. 58. 
4. Beschluss Nr. TA 19-3/2015
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Kottmar erteilt 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der OSTEG mbH, Friedensstra-
ße 35 c, 02763 Zittau, den Zuschlag für die Instandsetzung 
Straße, Jahnstraße, OT Eibau, zum Preis von 46.000,15 € 
(Brutto). 
5. Beschluss Nr. TA 20-3/2015
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Kottmar erteilt 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Bau GmbH Franke, Schei-
be 17, 02779 Hainewalde, den Zuschlag zur Beseitigung 
der Winterschäden 2012/2013 in der Gemeinde Kottmar, 
OT Kottmarsdorf, An der Gasse, zum Preis von 34.127,02 € 
(Brutto). 
6. Beschluss Nr. TA 21-3/2015
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Kottmar erteilt 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der OSTEG mbH Zittau, Frie-
densstraße 35 c, 02763 Zittau, den Zuschlag zur Beseiti-
gung der Winterschäden 2012/2013 in der Gemeinde 
Kottmar, OT Obercunnersdorf, Wiesenweg, zum Preis von 
39.011,35 € (Brutto). 

zu TOP 4)
Für die Hochwassermaßnahme „Instandsetzung Schulteich 
im OT Walddorf, Schulstraße/Lange Gasse“ liegt der Ge-
meinde Kottmar der Zuwendungsbescheid von der Sächsi-
schen Aufbaubank Dresden vor. 
Durch das Ingenieurbüro für Tiefbau, Wasserwirtschaft und 
Umweltfragen, Ostsachsen GmbH (IBOS) Görlitz erfolgt ge-
genwärtig die öffentliche Ausschreibung der Maßnahme, die 
Submission findet am 7.4.2015 statt. Die Bauzeit ist vom 
4.5.2015–17.7.2015 geplant. 
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Im Ausnahmefall können Kinder, die bei Beginn der Schul-
pfl	icht	 geistig	 oder	 körperlich	 nicht	 genügend	 entwickelt	
sind, um mit Erfolg am Unterricht teilzunehmen, um ein Jahr 
vom Schulbesuch zurückgestellt werden. Zur Feststellung 
des Entwicklungsstandes des Kindes können pädagogisch-
psychologische Testverfahren herangezogen werden. Zusätz-
lich können mit Zustimmung der Eltern bereits vorhandene 
Gutachten einbezogen werden.
Anmeldepfl	ichtig	sind	für	die	Pestalozzi-Grundschule	Eibau,	
Kinder der Ortschaften Eibau, Neueibau, Walddorf der Ge-
meinde Kottmar.
Die	Anmeldung	durch	die	Eltern	fi	ndet	am	Dienstag, dem 8.9. 
und Mittwoch, dem 9.9.2015 zwischen 13.30 und 17.00 Uhr 
in der Pestalozzi-Grundschule Eibau statt. Die Schulanfänger 
sind zu diesem Termin mit eingeladen.
Anmeldepfl	ichtig	 sind	 für	die	Wilhelm-Tempel-Grundschule	
Niedercunnersdorf, Kinder der Gemeinde Großschweidnitz 
und der Ortschaften Niedercunnersdorf, Obercunnersdorf, 
Kottmarsdorf, Ottenhain der Gemeinde Kottmar.
Die	 Anmeldung	 durch	 die	 Eltern	 fi	ndet	 am	Montag, dem 
14.9.2015, zwischen 8.00 und 16.00 Uhr in der Wilhelm-
Tempel-Grundschule statt. Die Teilnahme der Kinder ist nicht 
zwingend notwendig.
Zur Schulanmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes vor-
zulegen.
 gez. Peter Kubenz gez. Katrin Koksch
 Schulleiter Schulleiterin
 Wilhelm-Tempel-GS Pestalozzi-Grundschule
 Niedercunnersdorf Eibau

Regiebetrieb Abfallwirtschaft informiert
Fehlbefüllung von Bioabfallbehältern 
In den Bioabfallbehälter gehören kompostierbare Abfälle.  
Es wurden verstärkt Fehlwürfe wie Folienbeutel, Altfolien, 
Plastikabfälle, Restabfälle, Schuhe, Alttextilien und sogar 
Elektrogeräte festgestellt.
Bio- und Küchenabfälle sind nicht in Folienbeuteln verpackt 
in den Bioabfallbehälter zu entsorgen. Eine Ausnahme stellt 
die Nutzung von kompostierbaren Biobeuteln dar. 
Nasse, faule und geruchsintensive Küchenabfälle können in 
Zeitungspapier eingewickelt werden. 
In den Bioabfallbehälter gehören:  
Blumen,	Eierschalen,	Fallobst,	Kaffeefi	lter,	Kaffeesatz,	Kräu-
ter,	Laub,	Moos,	Obst-,	Gemüse-	und	Salatreste,	Pfl	anzen-
reste, Strauchschnitt, Teebeutel, Teeblätter, Rasenschnitt, 
Küchen- und Zeitungspapier zum Einwickeln 
Nicht in den Bioabfallbehälter gehören: 
Alufolien, Kunststoffverpackungen (Gelbe Tonne/Gelber 
Sack), Restabfälle, Lumpen, Plastikgegenstände, abgekühlte 
Asche (Restabfallbehälter), Elektrogeräte (Wertstoffhof, An-
meldung über die Sperrmüllkarte) gut erhaltene Alt textilien 
und Schuhe (Altkleidercontainer, Wertstoffhof)
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft appelliert an alle betrof-
fenen Haushalte, die Bioabfallbehälter ordnungsgemäß zu 
befüllen.
Kontakt
Regiebetrieb Abfallwirtschaft, 
Muskauer Straße 51, 02906 Niesky 
Tel.:  03588 261-716 
Fax:  03588 261-750 
E-Mail: info@aw-goerlitz.de
www.kreis-goerlitz.de 

 Gemeinde Kottmar über das Offenhalten von Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen in der vorliegenden Fassung.
Abstimmergebnis
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 22 + 1
davon anwesend und stimmberechtigt: 17 + 1
Ja-Stimmen: 17 + 1, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

zu TOP 7)
Die Bürger fragten an zur Durchführung des Walpurgisfeuers 
in Obercunnersdorf sowie zu Baumfällungen am Sportplatz. 
Der Bürgermeister informierte zum Großbrand in Kottmars-
dorf und bedankte sich bei den Kameraden und Kameradin-
nen der Feuerwehren sowie den Bürgern für ihre Hilfsbereit-
schaft.
Er informierte weiterhin zu möglichen Folgen aus den Lohn-
forderungen der Gewerkschaft für Erzieher, zur Bearbeitung 
der Hochwassermaßnahmen aus 2013 sowie zum Besuch in 
den Partnergemeinden.
Vom Kreissportbund wurde uns mitgeteilt u.a. der SG Fort-
schritt Eibau/Gewichtheben, Ski-Club Kottmar /Ski-Nordisch 
sowie der SV Walddorf/Faustball der Status Landes- bzw. 
Talente stützpunkt verliehen wurde.

Vorankündigung
Die nächste öffentliche Ratssitzung fi	ndet	am	Montag, dem 
11.5.2015 voraussichtlich in Eibau statt.
Der Technische Ausschuss wird seine Beratung eventuell am 
Dienstag, dem 26.5.2015 durchführen.
Die genauen Beratungsorte sowie die Tagesordnungen für 
die öffentlichen Beratungen entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen an den Informationstafeln des Gemeindeamtes OT 
Eibau; im OT Neueibau, Schulstr. 1; im OT Niedercunnersdorf, 
Wilhelm-Tempel-Platz 10 und Neucunnersdorfer Str. 13; im 
OT Ottenhain, Dorfstr 15; im OT Obercunnersdorf, Hauptstr. 
107; im OT Kottmarsdorf, Dorfstr. 32 sowie am Dorfgemein-
schaftshaus im OT Walddorf. 

Nichtamtlicher Teil

Grundschulen Eibau und Niedercunnersdorf
Wilhelm-Tempel-Grundschule Pestalozzi Grundschule
OT Niedercunnersdorf OT Eibau
Obercunnersdorfer Str. 11 Trebeweg 1a
02708 Kottmar 02739 Kottmar
Tel. 03 58 75/6 02 40 Tel.: 0 35 86/38 71 08

Schulanmeldung Schuljahr 2016/2017
Gemäß § 27 des Schulgesetzes für den Freistaat Sachsen 
werden mit dem Beginn des Schuljahres alle Kinder, die bis 
zum 30. Juni 2016 das sechste Lebensjahr vollendet haben, 
schulpfl	ichtig.
Kinder, die bis zum 30. September 2016 das sechste Le-
bensjahr vollendet haben und von den Eltern in der Schule 
angemeldet	werden,	gelten	ebenfalls	als	schulpfl	ichtig.
Kinder,	die	noch	nicht	schulpfl	ichtig	sind,	können	auf	Antrag	
der Eltern zum Anfang des Schuljahres in die Grundschule 
aufgenommen werden, wenn sie den für den Schulbesuch 
erforderlichen geistigen und körperlichen Entwicklungs-
stand besitzen.
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gesundheitsgefährdenden Stoffen wie Blei, Cadmium und 
Quecksilber. 
Das kostenlose Abholen von Sperrmüll sowie Elektro- und 
Elektronikschrott kann zweimal jährlich per Sperrmüllkarte 
angemeldet werden.
Für die Anmeldung nutzen Sie bitte die Sperrmüllkarten im Ab-
fallkalender oder das Onlineformular unter www.abfall-eglz.de 
(Entsorgungsgebiet Görlitz, Löbau, Zittau) und www.negw.de 
(Entsorgungsgebiet ehemaliger Niederschlesischer Oberlau-
sitzkreis). Gewerbetreibende benötigen eine gültige Kunden-
nummer entsprechend des Abfallgebührenbescheides. 
Alternativ können Sie Ihren Sperrmüll mit ausgefüllter Sperr-
müllkarte ganzjährig auf den Wertstoffhöfen in Niesky, 
Weißwasser/O.L., Görlitz, Lawalde und Zittau abgeben. 
Elektro- und Elektronikschrott kann kostenlos auf den Wert-
stoffhöfen ohne Sperrmüllkarte abgegeben werden. Die Kon-
taktdaten und Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe sind auf der 
Seite 4–6 im Abfallkalender und auf der Homepage unter 
www.kreis-goerlitz.de veröffentlicht.
Einige Hersteller und Händler von Elektrogeräten nehmen 
die Geräte ebenfalls zurück. 
Sämtliche Elektrogeräte, die nahezu immer gefährliche 
Stoffe enthalten, werden hier nach den Bestimmungen des 
Elektrogesetzes ordnungsgemäß erfasst und einer fachge-
rechten Verwertung zugeführt.
Hinweise auf Sperrmüllhändler und Schrotthändler, die un-
berechtigt eine derartige Entsorgung anbieten – beispiels-
weise durch vorherige Ankündigung mit Wurfzetteln in Haus-
briefkästen – nehmen die Mitarbeiter des Regiebetriebes 
Abfallwirtschaft des Landkreises Görlitz dankbar entgegen. 
Regiebetrieb Abfallwirtschaft,  
Muskauer Straße 51, 02906 Niesky  
Tel.: 	 03588 261-716  
Fax: 	 03588 261-750  
E-Mail:	 info@aw-goerlitz.de

Einwurfzeiten der Glascontainer 
Mit der Entleerung der Depotcontainer für Glas ist seit dem 
1.1.2015 die Firma Bruno Halke & Sohn aus Niesky beauf-
tragt. Die beauftragte Firma für die Glasentsorgung stellte 
mehrfach fest, dass die Aufkleber mit den vorgeschriebenen 
Einwurfzeiten an den Depotcontainern für Glas unsachge-
mäß entfernt wurden. 
Bitte beachten Sie die aufgedruckten Einwurfzeiten an den 
Containern, damit es nicht zur Belästigung von Anliegern 
kommt. Die Wertstoffcontainer dürfen werktags in der Zeit 
von 7.00 bis 20.00 Uhr benutzt werden. 
Die Einwurfzeiten regeln sich nach dem Bundesimmissions-
schutzgesetz. Das Einwerfen von Wertstoffen ist an Sonn- 
und Feiertagen nicht gestattet. 
Bei Abweichungen in den Ortssatzungen finden Sie die geän-
derten Einwurfzeiten auf den Containern.
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft appelliert an Beteiligte, 
das Entfernen der Aufkleber zu unterlassen. 
Haben Sie Fragen oder Anregungen rund um die Entsorgung 
von Altglas? Die Servicenummer zur Betreuung der Glas
container lautet 0800-0005774.
Beauftragter Entsorger:  
Bruno Halke & Sohn 
Inhaber: Dipl.-Ing. (FH) Michael Halke 
Bautzener Straße 19, 02906 Niesky 
Tel.: 	 03588 205295 
E-Mail:	 Spedition-Halke@t-online.de

Zahlungserinnerung  
zur Fälligkeit 15.5.2015 
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft erinnert daran, dass die 
Abfallgebühren für das II. Quartal bis zum 15.5.2015 zu 
entrichten sind. Mahnungen und Säumniszuschläge können 
durch eine termingerechte Zahlung vermieden werden. Bitte 
überweisen Sie die offenen Beträge mit Angabe der Kunden-
nummer an folgende Bankverbindung.
• �Zahlungsempfänger Landkreis Görlitz
• �IBAN DE53 8505 0100 3000 0002 15
• �BIC WELADED1GRL 
Bei Zahlungsschwierigkeiten ist die Vereinbarung einer 
schriftlichen Ratenzahlung oder Stundung mit dem Regie
betrieb Abfallwirtschaft möglich. 
Sie können den Regiebetrieb Abfallwirtschaft bei Bedarf be-
auftragen, die Abfallgebühren von Ihrem Konto abzubuchen. 
Sie müssen lediglich auf Ihre Kontendeckung achten. �  
Das Formular SEPA-Lastschriftmandat steht Ihnen unter 
www.kreis-goerlitz.de zur Verfügung. Bitte vergessen Sie 
nicht Ihre Unterschrift und senden Sie das Formular im Ori-
ginal an den Regiebetrieb Abfallwirtschaft.
Kontakt: 
Regiebetrieb Abfallwirtschaft,  
Muskauer Straße 51, 02906 Niesky 
Frau Kahlert	 03588 261-705	  
SGL Rechnungswesen 

Frau Kärger	 03588 261-710	  
SB Buchhaltung  
Frau Przybyl	 03588 261-703	  
SB Buchhaltung  

Fax: 	 03588/ 261-750  
E-Mail: 	 info@aw-goerlitz.de 
Internet: 	 www.kreis-goerlitz.de

Warnung vor illegalen Müllsammlungen –  
Sperrmüll, Elektro- und Elektronikschrott 
richtig entsorgen
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft möchte auf die Durchfüh-
rung von illegalen Sammlungen hinweisen.
Illegale Sammler verteilen verstärkt Wurfzettel an private 
Haushalte, mit denen von verschiedensten Anbietern unter 
anderen für das kostenfreie Abholen von Elektro-Altgeräten 
und Sperrmüll geworben wird. 
Dahinter stecken oft Firmen, die ohne ausreichende Sach-
kunde, Zertifizierung und Genehmigung arbeiten. Der Ent-
sorgungsweg der eingesammelten Gegenstände ist oft nicht 
nachvollziehbar. 
Private Haushalte dürfen den Abfall einem unbekannten 
oder illegalen Sammler nicht bereitstellen. 
Es handelt sich um Abfälle, die entweder an den ursprüng-
lichen Vertreiber zurückzugeben oder den öffentlich-rechtli-
chen Entsorgungsträger und speziell den anerkannten Sam-
melstellen zu überlassen sind. Altgeräte, die unbeaufsichtigt 
im öffentlichen Raum abgestellt werden, können demontiert 
und Ihrer Wertstoffe beraubt werden. Durch unsachgemä-
ßes Zerstören von Elektrogeräten werden Schadstoffe abge-
geben, die die Gesundheit und die Umwelt belasten. Diese 
bestehen zum Teil aus wertvollen Rohstoffen, wie Kupfer 
oder Aluminium, gleichzeitig aber auch aus umwelt- und 
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Kinderreisepass 	 13,00 € 
Verlängerung Kinderreisepass 	   6,00 € 
Die Ausstellung eines Kinderreisepasses ist nur bis zum 
12. Lebensjahr möglich. Der Kinderreisepass kann bis zum 
12. Lebensjahr verlängert werden, er muss jedoch noch gül-
tig sein. 
Öffnungszeiten der Meldebehörde:
Montag 	   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 	�   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag	�   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  

13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag 	   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 0 35 86/78 04 32 oder 03 58 75/6 18 21
E-Mail: sandra.wehland@gemeinde-kottmar.de oder
silvia.richter@gemeinde-kottmar.de

Ihr Einwohnermeldeamt

Bauamt

Verabschiedung von Herrn Malt
Herr Malt war fast 14 Jahre im Bauamt der ehemaligen Ge-
meinde Eibau und jetzt Gemeinde Kottmar beschäftigt. Am 
15.3.2015 wurde er vom 1. Stellvertretenden Bürgermeister, 
Herrn Herrmann, und den Mitarbeitern der Gemeindeverwal-
tung in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Wir danken Herrn Malt für die geleistete Arbeit in den zu-
rückliegenden Jahren und wünschen ihm für den Ruhestand 
alles Gute und noch viele schöne Jahre bei bester Gesund-
heit.

Michael Görke, Bürgermeister

Personelle Veränderungen im Bauamt
Herr Wieland Rößler ist bereits seit Dezember 2014 bei un-
serer Gemeinde beschäftigt und übernimmt nach dem Aus-
scheiden von Herrn Malt sein Tätigkeitsfeld. Herr Rößler ist im 
Gemeindeamt im OT Eibau im Zimmer 9 und telefonisch unter 
0 35 86/78 04 25 oder per Mail unter Wieland.Roessler@ 
gemeinde-kottmar.de erreichbar.
Ab 1.5.2015 wird auch der neue Sachgebietsleiter Bau, Herr 
Maik Wildner seine Tätigkeit aufnehmen. Herr Wildner ist 
im Gemeindeamt im OT Eibau im Zimmer 6 und telefonisch 
unter 0 35 86/78 04 23 oder per Mail unter Maik.Wildner@
gemeinde-kottmar.de erreichbar.
Wir wünschen ihnen alles Gute und viel Erfolg bei ihrer Tä-
tigkeit.

Mitteilungen der Sachgebiete aus  
der Gemeindeverwaltung Kottmar

Die Gemeindeverwaltung Kottmar OT Eibau und das Bürger-
büro Obercunnersdorf sind am Freitag, dem 15. Mai 2015 
geschlossen.

Friedensrichter/Schiedsstelle
Die Sprechstunde findet am Montag, dem 18. Mai 2015 in 
der Zeit von 18–19 Uhr im Gemeindeamt Kottmar, OT Eibau, 
Hauptstr. 62, Zimmer 11 statt.

Friedensrichter Ober- und Niedercunnersdorf
Frau Klein erreichen Sie telefonisch unter 01 76 - 48 35 42 26

Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik 
Stand: 1.3.2015 Einwohner gesamt: 7.692
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Eibau 2.895 11 7 0 7 2.892

Kottmarsdorf 527 2 1 0 0 528

Neueibau 627 4 2 0 0 629

Niedercunnersdorf 1.063 1 3 1 1 1.061

Obercunnersdorf 1.404 0 3 1 2  1.400

Ottenhain 431 1 0 0 0 432

Walddorf 745 0 2 0 1 742

Stand: 31.3.2015	 Einwohner gesamt: 7.684

Mitteilung der Meldebehörde 
Ablauf der Gültigkeit von Personalausweis und 
Reisepass
In diesem Jahr verlieren sehr viele Dokumente ihre Gültig-
keit. Bitte überprüfen Sie daher rechtzeitig, ob Ihr Personal-
ausweis oder Reisepass noch gültig ist oder demnächst neu 
beantragt werden muss. Beachten Sie bitte, dass die Be
arbeitungszeit im Moment ca. 2–3 Wochen beträgt. Für die 
Beantragung werden folgende Unterlagen benötigt:
• �aktuelles biometrisches Passbild
• �Geburtsurkunde bzw. Stammbuch der Familie 
• �Personalausweis oder Reisepass
Zum Beantragen muss jeder selbst vorsprechen, da die Un-
terschrift für das Dokument geleistet werden muss und ggf. 
der Fingerabdruck (beim Reisepass Pflicht) genommen wird. 
(Wenn dies nicht möglich ist, setzen Sie sich mit uns in Ver-
bindung.)
Gebühren:
Personalausweis (für Personen unter 24 Jahre)	 22,80 € 
Personalausweis (24 Jahre und älter)	 28,80 € 
Reisepass (unter 24 Jahre)	 37,50 € 
Reisepass (24 Jahre und älter)	 59,00 € 
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Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Eibau	 Neueibau	 Walddorf

Restmüll	   4.5.	   4.5.	   4.5.
	 18.5.	 18.5. 	 18.5.		
Biotonne	 11.5.	 11.5.	 11.5.		  
	 Di. 26.5.	 Di. 26.5.	 Di. 26.5..
Gelbe Tonne	 29.5.	 —  	  29.5. 
Blaue Tonne	 20.5.	 20.5.	 19.5.

Steuertermin
15. Mai 2015

Markt
Jeden Mittwochvormittag erwarten Sie die Händler und Ge-
werbetreibenden zum Wochenmarkt am Volkshaus Eibau 
und freuen sich über ihre Einkäufe.

Veranstaltungen im Monat Mai
– Kurzüberblick –
Ortsteil Eibau
14.5.–17.5.2015	� Internationales Kettensägenschnitzer-

treffen auf dem Beckenberg
Ortsteil Neueibau
  1.5.2015	 Familientag im „Goldenen Stern“
22.–24.05.2015	 Depotfest der OFw Neueibau
Ortsteil Walddorf
  1.5.2015	� Volkssport –  

Volleyballturnier des SV Walddorf
14.5.–17.5.2015	� 40. Internationales Mattenspringen
In allen Ortsteilen
29.-31.5.2015	 Internationales Treffen der Dörfer
31.5.2015	� Tag des offenen Umgebindehauses, 

siehe auch Seite 22	
Änderungen vorbehalten

Ordnung/Kultur
Befahren der kommunal bewirtschafteten Friedhöfe 
Aus gegebenen Anlass möchten wir noch einmal auf das Be-
fahren der Friedhöfe mit privaten PKW hinweisen. 
In § 7 der Friedhofsordnung für die kommunalen Friedhöfe 
der Gemeinde Kottmar vom 16.12.2014 heißt es unter Ab-
satz 3 a), dass es nicht gestattet ist, die Wege mit Fahrzeu-
gen aller Art zu befahren. Ausgenommen davon sind Kinder-
wagen, Rollstühle und Fahrzeuge der Friedhofsverwaltung. 
Ausnahmen kann die Gemeindeverwaltung zulassen, soweit 
diese mit dem Zweck des Friedhofs und der Ordnung auf 
diesem vereinbar sind. Die Genehmigungen sind rechtzeitig 
unter Angabe der Gründe bei der Gemeinde einzuholen.
Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Schneider, SG Ordnung/Kultur

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Eibau, Neueibau, Walddorf

Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft Eibau
Am Freitag, den 29. Mai 2015 findet 19.00 Uhr im Volkshaus 
Eibau die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft statt.
Dafür sind alle Mitglieder und Jagdpächter recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Auswertung Jagdjahr 2014
3.	Kassenbericht
4.	Situation Wildschäden
5.	Bericht Pächter
6.	Sonstiges/Beschlüsse
In Anbetracht der Jagdgesetzlichkeiten machen sich Ände-
rungen in der Satzung erforderlich. Aus diesem Grund wird 
der neue Formulierungsentwurf vom 4.5. bis 18.5.2015 in 
der Gemeindeverwaltung Kottmar, OT Eibau, Hauptstraße 62 
zur Einsicht ausgelegt.
In diesem Zeitraum können Änderungsvorschläge bei Eber-
hard Pufe, Jahnstraße 25 im OT Eibau eingereicht werden.

Der Vorstand

REGIONAL SAISONAL FAIR

ACH, MAMA!
AM 10. MAI IST MUTTERTAG. 
SEIEN SIE GUT VORBEREITET.

BUNTER ROSENSTRAUSS
10 Rosen, fair gehandelt, mit Beiwerk, von 
unseren Floristen gebunden

ROSENBLÜTENFRUCHTWEIN
aus biologischem Anbau, Weingut Spitz, 
Deutschland
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EIBAU, HAUPTSTRASSE 256 • KOTTMAR • BLUMENHAEUSEL.DE • 03586 702325

STORY-TELLING-PRALINES
von De Rit. Lassen Sie die Pralinen 
sprechen. 

499
100g

1490

790
0,75l

BAUERNHOF
Lutz und Beate Linke

Niederoderwitzer   Straße 4
02794 Spitzkunnersdorf
Tel./Fax:  03 58 42 / 2 66 81

Sie können jederzeit vorbestellen.  
Der Hofladen ist ab 12.30 Uhr geöffnet!

Vom Bauern direkt, 
           das schmeckt ...
Vom Bauern direkt, 
           das schmeckt ...

Freitag, 8. Mai

x �frisches Fleisch  
vom Jungbullen 

x Die Grillsaison beginnt: Steaks + Rinderbratwurst
x hausgemachte Wurst und Kalbsülze
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Tag des offenen Umgebindehauses
Am 31. Mai 2015 findet der alljährliche „Tag des offenen 
Umgebindehauses“ statt. Der Faktorenhof in Eibau wird 
sich wie immer daran beteiligen. Als Umgebindehaus mit 
Fachwerk im Obergeschoss 1717 erbaut, wurde es von dem 
Ortschronisten Edmund Wauer als „Perle der Oberlausitzer 
Barockbauten“ bezeichnet.
Von 10–17 Uhr können Besucher gern dieses schöne Haus 
von der Blockstube bis zum Spitzboden besichtigen.
Das Team vom Faktorenhof Eibau ist gern für Sie da.

Kirchengeschichte von Walddorf  
für das Eibauer Museum im Faktorenhof
Lutz Müller, Jahrgang 1959 und Sohn einer alteingesesse-
nen Walddorfer Familie, betreibt seit mehr als 25 Jahren 
Heimatforschung zur Geschichte Walddorfs und der Kottmar-
häuser. In diesen Jahren hat er zahlreiche ihm zugängliche 
und zum Teil noch unbekannte schriftliche Quellen auch aus 
der Gründungszeit Walddorfs studiert und aufgearbeitet.
Nach seinen Worten befinden sich noch zentnerweise his-
torische Akten zu Walddorf im Stadtarchiv Löbau. Die Stadt 
war ehemalige Collaturherrschaft des Ortsteiles.
Lutz Müller wollte seine Forschungsarbeit von Anfang an 
veröffentlichen. So begann er 1998 mit der Herausgabe 
einer „Archiv-Heft-Reihe“ mit dem Titel: „Kirchengeschichte 
Walddorf von 1683 an bis in die heutige Zeit“. Bisher sind 
53 Hefte mit insgesamt 4.600 Seiten und hunderten Farb-
bildern entstanden. In den einzelnen Heften finden sich viele 
Erstveröffentlichungen der zum Teil mehr als 300 Jahre alten 
Dokumente. Sein Archivbestand umfasst ca. 50.000 Bilder. 
Dazu gehört auch eine Postkartensammlung mit ca. 140 Mo-
tiven aus Walddorf mit Kottmar und den Kottmarhäusern.
Belegexemplare erhielten neben dem Eibauer Heimat- und 
Humboldtmuseum auch das Stadtarchiv zu Löbau und die 
Christian-Weise Bibliothek Zittau (wissenschaftlicher und 
heimatgeschichtlicher Altbestand). Somit ist jederzeit auch 
ein Zugang durch interessierte Heimatfreunde möglich und 
eine Sicherung der Forschungsergebnisse gewährleistet.
Erwähnenswert ist übrigens auch die Herausgabe einer drei-
stündigen Doppel-DVD von Lutz Müller über die erfolgte Wald-
dorfer Kirchensanierung 2007/2008 sowie die Mitarbeit an 
den „Chronikblätter von Eibau, Neueibau und Walddorf ab 
2010“. Auch eine Fotoserie über die Neuzeit Walddorfs mit 
ca. 150 Motiven entstand durch seine Chronikarbeit.

Übergabe der Chronik an den Museumsleiter Christfried 
Heinrich

Informationen aus den  
Einrichtungen der Ortsteile

Touristinformation/Faktorenhof�

„Derheeme und Anderschwu“ –  
Malerei von Hans-Herbert Matthes, Ebersbach
ab 2. Mai im Heimat- und Humboldtmuseum  
Faktorenhof Eibau

Hans-Herbert Matthes ist Autodidakt, war aber immer be-
müht, sein Hobby handwerklich zu verbessern. Durch lang-
jährige Teilnahme an einem Zeichenzirkel unter Leitung 
des Kunstmalers Armin Schulz sowie Kontakten zu Erwin 
Marschner und Elisabeth Lehmann bekam er sein fachliches 
Rüstzeug vermittelt. Er besuchte außerdem die Kunstwerk-
statt von Claudia Kutzera.
Der gelernte Rechentechniker bevorzugt heimatliche Motive, 
die schlicht und einfach schön sind. Hans-Herbert Matthes 
sieht in der Malerei einen Ausgleich zum täglichen Gleichlauf 
mit seinen Höhen und Tiefen. Er ist Mitglied im Oberlausit-
zer Kunstverein. Seine Bilder waren u. a. bei Ausstellungen 
in der Galerie im Arkadenhof Löbau, im Kreishaus Ludwigs-
burg, im Ärztehaus Wiesbaden, in Ebersbach/Fils sowie im 
Klinikum Ebersbach und Görlitz zu sehen.
Die Mitarbeiter des Heimat- und Humboldtmuseums Eibau 
im Faktorenhof freuen sich, anlässlich des 70. Geburts
tages, den der Maler in diesem Jahr feiern wird, eine Ausstel-
lung mit einem Teil seines künstlerischen Schaffens zeigen 
zu können.
Die Ausstellung wird am 2. Mai um 15 Uhr eröffnet und kann 
bis 19. Juli besichtigt werden. Interessenten sind herzlich zur 
Vernissage eingeladen.
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 10.00–12.00 Uhr/13.00–16.30 Uhr,  
an den Wochenenden und feiertags 13.00–17.00 Uhr.

VERKAUFE BAULAND 
2.340 m², voll erschlossen, Abwasseranschluss bezahlt

Lage: 02739 Eibau, Schulstr. – Eckgrundstück, Flurnummer 535
Eigentümer: Erbengemeinschaft Münch

c/o Erika Dittmar, Weststraße 7, 02708 Löbau

➟ ➟
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Für die Unterstützung an diesem Tage möchten wir uns ganz 
lieb bedanken:
• �bei unseren Eltern, welche fleißig den Kuchen gebacken, 

beim Saal vorbereiten, beim Servieren und Aufräumen ge-
holfen haben

• �beim Bauhof und Hr. Kluttig 
• �bei der Bäckerei Stolle 
• �bei unseren ehemaligen Kolleginnen 

Viele Grüße aus dem Eibauer Spatzennest!

Freizeithort Sonnenschein�
Rückblick Ostern/Osterferien
Das Wetter konnte uns nicht an der Osternestsuche im Hort 
hindern. Selbst Osterhase Tilli schaute trotz Flockenwirbel 
vorbei. 
In den Osterferien hatten alle viel Freude an Wachsmalerei 
von Ostereiern im Faktorenhof mit Frau Radewald, Kegeln 
in Neueibau mit Herrn Winkler und einer Frühlingswande-
rung ins Renault Autohaus Leutersdorf, bei welcher Herr 
Berndt alles genau erklärte und uns selbst ausprobieren 
ließ.
Die große Ausfahrt zum Flughafen Dresden war der Höhe-
punkt der Woche. Bei einer Führung erlebten wir hautnah, 
wie wir Flughafen erleben:
das Einchecken, die Sicherheitskontrolle, sogar eine Rund-
fahrt auf dem Rollfeld und die Besichtigung der Flughafen-
feuerwehr. 

Wir bedanken uns bei allen die uns diese schönen Erlebnis-
se möglich gemacht haben.

 
Kindereinrichtungen

�

Kindergarten Märchenwald�
Nachrichten aus dem Kindergarten  
„Märchenwald“
Die Tage werden wieder länger und die Sonne hat es auch 
schon sehr gut mit uns gemeint. Um den Frühling gebührend 
zu begrüßen, möchten wir alle Freunde und ganz besonders 
die Mitglieder unseres Fördervereins am
Samstag, den 9. Mai 2015, ab 15.30 Uhr, zu unserem all-
jährlichen Kinderfest auf das Gelände unseres Kindergar-
tens einladen. 
Unter dem Thema :

„Berufe unserer Eltern“
werden wir sicher viel Wissenswertes erfahren. Im Teddy-
Krankenhaus wird der Doktor und die Krankenschwester 
„kranke“ Kuscheltiere und Puppen untersuchen, im LKW 
kann sich jeder mal anschauen wie die Männer, oder auch 
Frauen, auf großer Fahrt schlafen und sich versorgen, das 
Polizeiauto gibt Einblick in die verschiedensten Sicherheits-
techniken und auch die Waldfeuerwehr Walddorf wird mit 
dem Feuerwehrauto zu Gast sein. Mehr sei vorerst nicht ver-
raten, wer Lust und Laune hat, der schaut einfach bei uns 
vorbei. Wir freuen uns über viele Besucher. Der Vorstand des 
Fördervereins lädt auch alle Rentner ab 15.30 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen ein. 
Herzlich Willkommen sagen die großen und kleinen Mär-
chenwaldbewohner! 

Spatzennest Eibau�
Gezwitscher aus dem Spatzennest

Unser Kinderzirkus Spatzolino gastierte im Eibauer Volks
haus und alle Omas, Opas waren herzlich eingeladen zu 
einer bunten Zirkusvorstellung.
Dort im vollgefüllten Zirkussaal gab es dann auch allerhand 
zu sehen. Jeder zeigte, was er kann. Löwe, Magier, starker 
Mann, wilde Tiere, Elefanten, Akrobaten, Musikanten. Wir 
haben geübt die schwierigsten Nummern: von Schlangen-
beschwörung und Affentanz, über Tierdressur und Akroba-
tik. Die bunte, glitzernde Welt des Zirkus zog alle, Kleine wie 
Große, in seinen Bann. Gemeinsam mit unseren Gästen war 
es ein wunderschöner Nachmittag.
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Seniorenveranstaltungen

OT Eibau�
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren! 
Die Gemeindeverwaltung, das DRK und Ihre Betreuerin 
laden Sie im Monat Mai 2015 zu folgenden Veranstaltungen 
wieder herzlich ein
Dienstag, den 5.5.
  9.45 Uhr	 �Seniorenpflegezentrum Eibau:  

B e w e g u n g s t r a i n i n g
Mittwoch, den 13.5.
  9.30 Uhr	� Gasthof „Hirsch“ Eibau:	  

B o w l i n g
Dienstag, den 19.5.
  9.45 Uhr	 �Seniorenpflegezentrum Eibau:  

B e w e g u n g s t r a i n i n g
Dienstag, den 26.5.
12.30 Uhr	� Treffpunkt am Kretscham Eibau: Fahrt zur 

Wassergymnastik in das Freizeitbad Obercun-
nersdorf mit Voranmeldung bei Frau Pietsch 
Tel. 0 35 86/70 50 40 bis spätestens Samstag 
23.05.15 (Mindestteilnehmerzahl 7–8 Perso-
nen)

Donnerstag, den 28.5. 
12.45 Uhr	� Fahrt mit dem Oybiner Gebirgsexpress nach 

Waltersdorf in den „Kretscham“ zum Kaffee-
trinken in der Kaffeerösterei.

	� Preis pro Person 15,00 €, Kaffee und Kuchen 
bezahlt jeder selbst.

	� Abfahrt 12.45 Uhr „Waldkretscham“ Walddorf
	 ca. 13.00 Uhr „Kretscham“ Eibau
	� zurück sind wir gegen 17.30 Uhr an den genann-

ten zwei Haltepunkten
Ihre Seniorenbetreuerin

Vereinsmitteilungen

Fremdenverkehrsverein  
„Am Kottmar“ e.V.�
Osterhasenfest 2015
Unser Osterhasenfest war dieses Jahr wieder ein voller Er-
folg. Bei Sonnenschein und einigen Schneeschauern such-
ten 311 Kinder mit dem Osterhasen Tilli ihr Osternestchen 
im Bauerngarten des Faktorenhofes.
Das Spielmobil vom Querxenland und die Hüpfburg begeis-
terten die Kinder auf dem Hof.
Im Haus konnten sich Mutige schminken lassen und als 
Hase oder Kätzchen den weiteren Nachmittag verbringen.
Die Möglichkeit zum Basteln mit Eiern nutzten viele Kinder, 
um noch kleine Ostergeschenke herzustellen. Zum ersten 
Mal gab es Süßigkeiten, Eis, Zuckerwatte und Luftballons. 
Für das leibliche Wohl sorgten die Mitglieder des Fremden-
verkehrsvereins mit Kaffee und Kuchen.

Schnuppertag im Hort 
Alle Vorschulkinder waren Mitte April zu einem Schnupper-
tag eingeladen. Mit Neugier und Herzklopfen besuchten sie 
den Hort und stiegen die vielen Stufen bis unters Dach das 
erste Mal hinauf. Beim Basteln, Spielen und Singen verging 
die Zeit wie im Flug. Bei einer kleinen Hausführung wurde in 
die Gruppenzimmer gespäht und sich im Bewegungsraum 
ausgetobt. Mit einem Lesezeichen für die neue Fibel traten 
die kleinen Besucher den Rückweg an. Wir hoffen nun, dass 
es allen Spaß gemacht hat und wir uns im neuen Schuljahr 
gesund und munter wieder sehen.

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat
im Ortsteil Eibau am:
  3.5.	 Frau Ilse Donath	 zum 90.
  6.5.	 Frau Christiane Nitsche	 zum 90.
  7.5.	 Frau Anneliese Duscha	 zum 92.
  8.5.	 Frau Sigrid Randel	 zum 85.
11.5.	 Frau Erika Fritsch	 zum 80.
19.5.	 Herrn Günther Klähn	 zum 90.
19.5.	 Frau Erika Marx	 zum 92.
21.5.	 Frau Gerda Schulze	 zum 80.
23.5.	 Frau Johanna Bergmann	 zum 95.
25.5.	 Frau Ida Klose	 zum 90.
25.5.	 Frau Sigrid Schulze	 zum 75.
29.5.	 Herrn Rudi Kohlhoff	 zum 85.
29.5.	 Frau Gisela Wünsche	 zum 75.
31.5.	 Herrn Herbert Leuschner	 zum 85.
Im Ortsteil Walddorf gratulieren wir am:
  3.5.	 Frau Bärbel Harzbecker	 zum 75.
  8.5.	 Frau Gudrun Müller	 zum 75.
24.5.	 Frau Marianne Richter	 zum 80.
31.5.	 Herrn Hansjürgen Richter	 zum 75.
Im Ortsteil Neueibau 
  7.5.	 Frau Rosemarie Sbieschni	 zum 75.
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Wir bedanken uns recht herzlich bei allen freiwilligen Hel-
fern, Kuchenbäckern, den Osterhasen und dem Querxen-
land, ebenso bei der Touristinformation Eibau und der Ge-
meinde Kottmar.

Monika Kick, Fremdenverkehrsverein Am Kottmar

Kleingartenverein Ziegelgrund�
Es wird Frühling im Kleingartenverein  
„Ziegelgrund“ Eibau/Sachsen e.V.
Es wird Frühling. Die Sonne kitzelt die Erde und lockt das 
erste Grün hervor. Das Leben erwacht im Kleingarten.
Im Winter haben wir uns bereits überlegt, wie wir im neuen 
Jahr den Garten gestalten. Kleingärtner sein hatte früher 
einen spießigen Beigeschmack. Heute sind es mehrere 
Faktoren, die einen Kleingarten erstrebenswert machen. Er 
bietet vielfältige Möglichkeiten kreativ zu sein, sich an der 
frischen Luft zu bewegen und gleichzeitig etwas für die ge-
sunde Ernährung zu tun.
Es gibt heute zwar Obst und Gemüse in allen Varianten im 
Handel zu kaufen. Aber es macht riesigen Spaß, alles wach-
sen zu sehen und außerdem hat man reine BIO-Qualität. Den 
Geldbeutel schont es natürlich auch. Die Tätigkeit des Klein-
gärtners hat sich in Richtung Hobby verschoben. Ein Hobby, 
dass ich allen, die die Natur lieben, nur wärmstens empfehlen 
kann. Es grenzt immer wieder an ein Wunder, was die Erde mit 
Hilfe von Licht und Wasser aus einem Samen hervorbringt. 
Wenn man diese Wunder dann auch noch verzehren kann, 
oder die Blüten einen erfreuen, ist das ein kleines Glück.
Unsere Kleingartenanlage steht allen Naturfreunden offen. 
Die Kindergartenkinder besuchen uns regelmäßig, sei es, 
um die Fische im Teich zu beobachten oder zu staunen wel-
che Blumen gerade blühen.
Seit über 100 Jahren besteht unsere Kleingartenanlage be-
reits. Unsere alljährlichen Feiern, wie das Walpurgisfeuer am 
30.04. und das Sommer- und Kinderfest im August ist fester 
Bestandteil im Terminkalender vieler Bürger in Eibau.
Leider bleiben auch wir nicht von der demographischen Ent-
wicklung in unserer Region verschont. Einige Gärten, auch 
mit Laube, warten auf neue Besitzer. Interessenten nehmen 
wir gern in unseren Verein auf. Die Mitgliedschaft im Ver-
ein ist erschwinglich. Wir zahlen z. Zt. 29 € Mitgliedsbeitrag, 
Versicherung und Gebühren sowie je nach Gartengröße zwi-
schen 4–8 € Pacht pro Jahr. Die alteingesessenen Garten-
freunde unterstützen neue Mitglieder natürlich mit Rat und 
Tat und geben auch gern Pflanzen und Saatgut weiter.
Nicht zu vergessen, das Eibauer Freibad ist ganz in der Nähe 
und auch ein Kinderspielplatz befindet sich neben der Klein-
gartenanlage.

Sollten Sie also Interesse haben, melden Sie sich bei uns.
Unser Vereinsheim an der Neugersdorfer Straße (hinter dem 
Bad) ist jeden Donnerstag von 18–20 Uhr zum Stammtisch 
geöffnet. Dort treffen Sie auch immer ein Vorstandsmitglied 
an. Also auf in den Frühling. Wir erwarten Sie.

Der Vorstand des Kleingartenvereins „Ziegelgrund“  
Eibau/Sachsen e.V.

SG Fortschritt Eibau e.V. –  
Abt. Gewichtheben�
Länderpokal der Jugend
Die vorzeitige Erfüllung der Jugend-EM-Teilnahmenorm sicher-
te sich Pauline Walzak beim Länderpokal der Jugend im Ge-
wichtheben, der dieses Jahr in Görlitz zur Austragung kam. 
Obwohl sie im Reißen nur die Anfangslast mit 57 kg in die 
Wertung bekam, sicherte sie sich mit der neuen Stoßleis-
tung von 71 kg die geforderten 128 kg im Zweikampf. Die im 
dritten Versuch aufgelegten 73 kg hatte sie bereits umge-
setzt und ausgestoßen. Leider konnte sie die Last dann über 
dem Kopf nicht unter Kontrolle bringen.
Einen großen Schritt ebenfalls in Richtung EM machte die 
15-jährige Nancy Ludwig. Sie agierte nervenstark und fehler-
frei. Mit zweimaliger Verbesserung der Reißbestleistung auf 
nunmehr 65 kg und einer Energieleistung im Stoßen bei 76 kg 
konnte sie den Abstand auf nunmehr noch 8 kg verringern.
Auch Jessika Köhler konnte sich in beiden Disziplinen ver-
bessern und ihre Bestleistungen auf 68 kg im Reißen und 
80 kg im Stoßen hochschrauben. 
Neben den klassischen Gewichtheberdisziplinen kamen 
die Athletikübungen Differenzsprung, Anristen im Hang und 
Zug liegend zur Austragung. Hier konnten die Mädchen ihre 
Gruppe dominieren und in der Reihenfolge Walzak, Ludwig, 
Köhler die ersten drei Plätze belegen.
Die sächsische Vertretung konnte hinter Brandenburg und 
vor Bayern einen sehr guten zweiten Platz absichern.

Der Wiederaufstieg in die 1. Bundesliga ist perfekt!
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung überzeugte 
der Kottmar-Sechser beim Finalkampf der 2. Bundesliga. Mit 
Gastgeber TSV Heinsheim und dem AC Suhl ging es vor einer 
Gewichtheber verrückten Zuschauerkulisse ans Eisen.�  
Und dass, obwohl die Gastgeber im Vorfall einen harten 
Schicksalsschlag verkraften mussten.�  
Aufgrund von 11 Dopingfällen der bulgarischen National-
mannschaft zog dessen Verband die Notbremse: Sperrung 
aller bulgarischen Athleten bei internationalen Wettkämp-
fen - und zu denen gehört auch die deutsche Bundesliga. 
Den Ausfall ihres besten Hebers schockte die Heinsheimer 
enorm und beraubte sie jeglicher Siegchanchen. Somit gin-
gen die Heber der SG Fortschritt Eibau favorisiert in den 
Wettkampf. Doch auch hier lief in der Vorwoche nicht alles 
rund. Jugend-EM-Teilnehmerin Pauline Walzak laborierte seit 
Wochenbeginn an starken Rückenbeschwerden. Da kein Er-
satzheber zur Verfügung stand musste sie antreten – natür-
lich mit stark reduzierten Lasten und mit nur drei von sechs 
möglichen Versuchen.
Entsprechend der Wettkampfverlauf im Reißen: Die erste 
Gruppe mit Pauline und dem anderen Mädchen im Team 
Jessika Köhler, ging mit einen leichten Rückstand über die 
Bühne. Die zweite Gruppe mit Danny Gründer und Steve Burk-
hardt konnte den Punktestand in ein leichtes Plus drehen. 
Die beiden stärksten Eibauer Heber Stefan Wenke und Daniel 
Bräuer machten Nägel mit Köpfen und brachten den Eibau-
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Rodewisch) – wenn auch knapp – geschlagen geben. In drei 
von vier Athletikdisziplinen konnte er sich jedoch verbessern.
Die noch achtjährige Sarah Wunderlich zeigte sich stark an 
der Hantel und konnte erstmalig 15 kg reißen. Zusammen 
mit Bestwerten im Sprint, Sprung und Anristen sicherte sie 
sich einen sehr guten zweiten Platz mit nur 6 Punkten Rück-
stand zur Siegerin.
Der 14-jährige Nico Berger verbesserte sich in den Hantel-
disziplinen um jeweils ein Kilogramm sowie im Schocken 
und Sprung. Für ihn am Ende ein 4. Platz.
Jeweils fünfte Plätze gab es für die Gebrüder Falco und Ringo 
Lamprecht in ihren Konkurrenzen. Philip Blum kam auf einen 
sechsten und Tom-Luca Richter auf den 9. Platz.
In der Mannschaftswertung rutschte die erste Eibauer Mann-
schaft vom zweiten auf den dritten Platz.
Eibauer Einzelergebnisse:
Name, Vorname Reißen Stoßen 30 m Diff.-Spr. Schocken An- 

risten
Ludwig, Erik 87 kg 108 kg 4,5 62 cm 13,75 m 15×
Schache, Sina-Fr. 47 kg 57 kg 5,3 43 cm 9,09 m 12×
Berger, Nico 47 kg 63 kg 5,1 50 cm 9,76 m 15×
Richter, Tom-Luca 35 kg 42 kg 5,0 46 cm 9,16 m 2×
Lamprecht, Ringo 14 kg // 5,4 33 cm 6,37 m 2×
Lamprecht, Falco 12 kg // 6,2 35 cm 6,14 m 5×
Blum, Philip 14 kg // 6,6 26 cm 5,74 m 0×

A.P. 

SV Neueibau�
Bekanntmachung
Mitgliederversammlung SV Neueibau e.V. mit Beschluss
fassung zur Satzungsänderung, Wahl des Präsidiums, 
Wahl der Revisionskommission, am Freitag, dem 29.5.15, 
19.00 Uhr, im „Dorfgemeinschaftshaus“ Neueibau
Die Satzungsänderung steht jedem Vereinsmitglied unter 
www.svneueibau.de zur Verfügung, kann beim Mannschafts-
leiter eingesehen werden oder bei Mathias Mehn, Hutungs-
tr. 6a, OT Walddorf, 02739 Kottmar, und Gerd Dornfeld zu 
den Öffnungszeiten der Gaststätte „Turnhalle Neueibau“. 
Meldungen zur Kandidatur und Tagesordnung sind schrift-
lich bis zum 13.5.2015 an den Präsidenten Mathias Mehn, 
Hutungstr. 6a OT Walddorf, 02739 Kottmar einzureichen.

gez. Präsidium SV Neueibau e.V., 9. April 2015

Heimspielansetzungen im Mai:
1. Männermannschaft:
Sonntag, 10.5.15, 15.00 Uhr gegen FSV Oppach
2. Männermannschaft:
Sonnabend, 9.5.15, 13.00 Uhr gegen SV 90 Traktor Mittel-
herwigsdorf
Alte Herren:
Sonntag, 3.5.15, 12.30 Uhr gegen TSG Hainewalde
Sonntag, 31.5.15, 10.00 Uhr gegen Bertsdorfer SV
B-Junioren:
Spielansetzungen zum Einsendeschluss noch nicht bekannt. 
Informationen unter www.fussball.de.
E-Junioren:
Sonnabend, 2.5.15, 10.00 Uhr, gegen FSV Oderwitz 02
Mittwoch, 6.5.15, 18.00 Uhr, gegen SpVgg. Ebersbach 2. o.W.
F-Junioren:
Sonnabend, 9.5.15, 10.00 Uhr, gegen SpG Schönbacher FV

ern letztendlich den Sieg im Reißen mit einem 25 Punkten- 
Vorsprung. Das Stoßen verlief nach demselben Schema, nur 
dass sich ein Heinsheimer Sportler im ersten Stoßversuch so 
verletzte. dass er den Wettkampf nicht fortsetzen konnte.
Die Eibauer siegten mit genau 600,00 Punkten vor der TSV 
Heinsheim mit 521,0 Punkten und den abgeschlagenen 
Suhlern mit 507,00 Punkten. Somit werden aller Voraussicht 
auch die Heinsheimer in die 1. Bundesliga aufsteigen – aller-
dings in eine andere Staffel.
Bleibt noch zu sagen, dass Danny Gründer mit 103 kg im 
Reißen und 120 kg im Stoßen neue Bestleistungen aufstel-
len konnte.
Auch die 81 kg von Jessika Köhler im Stoßen bewältigte sie 
zum ersten Mal.
Eibauer Einzelergebnisse:
Name, Vorname 	 Reißen 	 Stoßen 	 Punkte
Bräuer, Daniel 	 120 kg 	 140 kg 	 119,0 
Burkhardt, Steve 	 135 kg 	 155 kg 	 113,4 
Wenke, Stefan 	 132 kg 	 163 kg 	 112,6 
Gründer, Danny 	 103 kg 	 120 kg 	 102,0 
Köhler, Jessika 	   66 kg 	   81 kg 	   79,0 
Walzak, Pauline 	   45 kg 	   60 kg 	   74,0

Im Bild v.l.n.r.:�  
Steve Burkhardt, Steffen Hackel (Betreuer), Danny Gründer,  
Jessika Köhler, Pauline Walzak (beide stehend), Daniel 
Bräuer, Alexander Preußler (Betreuer), Stefan Wenke 

Schülerpokal
Mit einem sehr durchwachsenen Ergebnis für den Eibauer 
Gewichthebernachwuchs ging der 2. Durchgang im sächsi-
schen Schülerpokal in Riesa in den Disziplinen Reißen, Sto-
ßen, 30 m, Differenzsprung, Schocken und Anristen zu Ende.
Auf der ganzen Linie überzeugend präsentierte sich die noch 
12-jährige Sina-Franziska Schache. Bereits ihre ersten Ver-
suche im Reißen und Stoßen bedeuteten Bestleistungen, die 
sie dann noch je zweimal verbessern konnte. Dazu eine Best-
leistung im Sprung mit einer Höhe von 43 cm. 
Hinter den beiden ein Jahr älteren Sportschülerinnen Stoye 
und Kaufhold (Chemnitzer AC) platzierte sie sich auf dem 
Bronzerang. Bemerkenswert war außerdem, dass sie sich mit 
einem Zweikampfergebnis von 104 kg der Bundeskadernorm 
der 14-Jährigen bis auf 16 kg näherte. Die Chancen, diese 
Norm bis zum Jahresende zu knacken, haben sich mit diesem 
Wettkampf für die zukünftige Sportschülerin stark verbessert.
Erik Ludwig befindet sich im Neuaufbau. Trotz der höchsten an 
diesem Tag gehobenen Lasten musste er sich diesmal seinen 
Dauerkonkurrenten und Sportschüler Raphael Friedrich (TSG 
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Sportinformationen

Sporthalle am Kottmar
Badminton�
2.5.–3.5.2015
Eibauer Doppelturnier Badminton
Samstag	 9.00–18.00 Uhr
Sonntag	 9.00–16.00 Uhr

Handball �
9.5.2015
13.00 Uhr	 Kreisbestenermittlung 
	 Vorrunde Jugend B, weibl.

Nachrichten der Ev.-Luth.  
Kirchgemeinde Eibau-Walddorf

Spruch für den Monat Mai 2015:
Alles vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt.
� Philipper 4,13
Wir laden Sie herzlich zu den Gottesdiensten ein:
  3. Mai	Abendmahlsgottesdienst
	 in der Kirche Walddorf:� Beginn:   9.00 Uhr
	 Predigtgottesdienst 
	 in der Kirche Eibau� Beginn: 10.30 Uhr
10. Mai	Jesus-kommt-Gottesdienst
	 in der Kirche Eibau � Beginn: 10.00 Uhr
	 Abenteuer Kinderkirche  
	 im Pfarrhaus� ab   9.45 Uhr 
14. Mai	Christi-Himmelfahrt  
	 Predigtgottesdienst
	 in der Kirche Walddorf� Beginn:   9.00 Uhr
17. Mai	Konfirmationsgottesdienst
	 in der Kirche Eibau� Beginn: 14.00 Uhr
24. Mai	Pfingstsonntag  
	 Predigtgottesdienst 
	 in der Kirche Walddorf� Beginn:   9.00 Uhr
	 Festgottesdienst mit Abendmahl 
	 in der Kirche Eibau� Beginn: 10.30 Uhr 
25. Mai	Pfingstmontag –  
	 Regionalgottesdienst
	 in der Kirche Ebersbach� Beginn: 10.00 Uhr
31. Mai	Predigtgottesdienst
	 in der Kirche Walddorf� Beginn:   9.00 Uhr
	 in der Kirche Eibau� Beginn: 10.30 Uhr
	 im Kirchgemeindehaus  
	 Neueibau� Beginn: 14.00 Uhr
Gottesdienst im Seniorenpflegezentrum „am Kottmar“ Eibau:
am Montag, 11. Mai� Beginn: 9.00 Uhr

Haus und Straßensammlung im Frühjahr 2015
Die Haus- und Straßensammlung findet vom 8. Mai bis 
17. Mai 2015 statt. Der Erlös ist für die offene Jugendarbeit 
im ländlichen Raum bestimmt.
Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit Ihrer Spende.

Vereinsleben
Wir bitten um Verständnis, dass die geplante „Ostereier
suche“ witterungsbedingt nicht stattfinden konnte. Der 
Osterhase hatte es leider nicht geschafft, sich durch den 
Schnee durchzukämpfen. Aber er hat uns trotzdem das Über-
raschungsei nachgeliefert. 
Da uns der „Wettergott“ bekanntlich nicht immer hold 
sein kann, laden wir deshalb ganz herzlich zu einem „Ver-
einsabend im Mai“ am 15.5.15, um 18.00 Uhr, in die 
„Bergland-Arena“ Neueibau ein. Hier hat man einen herrli-
chen Ausblick in unsere nähere Umgebung und bei Regen 
ein Dach über dem Kopf. Weitere Informationen geben wir 
auf unserer Homepage www.svneueibau.de bekannt.

Ski-Club Kottmar e. V.�
40 Jahre Internationales Matten- 
skispringen auf dem Kottmar mit  
Sven Hannawald
40 Jahre Mattenskispringen auf dem Kottmar. Zum ersten 
Mal seit der Rekonstruktion der großen Kottmarschanze wer-
den die Adler der Lüfte vom Bakken gehen und dies unter 
den Augen von Sven Hannawald. Er hat bis jetzt als einziger 
alle 4 Springen der Vier-Schanzen-Tournee gewonnen. Be-
reits zum 2. Mal, nach seiner Buchlesung, hat er den Weg in 
die Oberlausitz gefunden.
Wie jedes Jahr werden wir am Donnerstag, 14. Mai die 
Skisprungtage auf dem Kottmar mit unserer Männertags
party einläuten. Neben Live-Musik und der längsten Skibar 
Deutschlands werden die ersten Trainingssprünge absol-
viert.
Am Samstag werden 
dann unsere Jüngs-
ten das Jubiläums-
springen auf der Kin-
derschanze sowie 
der kleinen Kottmar-
schanze eröffnen. 
Neben unseren ein-
heimischen Skiad-
lern können wir uns 
auf Gäste aus ganz 
Sachsen, Thüringen 
sowie dem Nach-
barland Tschechien 
freuen. Dieser Mix garantiert schon jetzt spannende und 
hochklassige Wettkämpfe. Abends wird bei einer kleinen 
Sportlerparty auf das große Jubiläum angestoßen.
Sonntag geht es dann auf der restaurierten Kottmar- 
schanze weiter. Hier erwartet der Ski-Club knapp 200 Ak-
tive von 20 Vereinen aus Deutschland und Tschechien. Es  
kann daher wieder mit Sprüngen um die 60 Meter gerech-
net werden. Sven Hannawald wird sich die Sprünge unse-
rer Nachwuchsathleten am Sonntag nicht entgehen lassen 
und für das ein oder andere Autogramm zur Verfügung 
stehen sowie für die Fragen seiner Fans ein offenes Ohr  
haben.
Die Eintrittskarten sind für Samstag und Sonntag gültig. Für 
das leibliche Wohl der Besucher und Aktiven wird rund um 
das Skiheim Bestens gesorgt und die Kinder können sich auf 
eine kleine Bastel- und Spielstraße freuen.

Ihr Ski-Club
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Schadstoffmobil
Niedercunnersdorf
Platz am „Schützenhaus“
7.5.2015	 14.30–15.30 Uhr
Ottenhain
Ehem. Gemeindeamt
27.5.2015	 10.00–10.30 Uhr

Veranstaltungen im Monat Mai
– Kurzüberblick –
OT Niedercunnersdorf
30.5.	 150 Jahre Feuerwehr Niedercunnersdorf
	 Ort: Depot der FFW Niedercunnersdorf
In allen Ortsteilen
29.5.–31.5.2015	 Internationales Treffen der Dörfer
31.5.	 Tag des offenen Umgebindehauses
Änderungen vorbehalten

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat 
im Ortsteil Niedercunnersdorf am:
16.5.	 Herrn Arthur Kloß	 zum 91.
23.5.	 Herrn Gottfried Weber	 zum 80.
im Ortsteil Ottenhain am: 
18.5.	 Frau Anna Hefter	 zum 90.
22.5.	 Herrn Dieter Anders	 zum 75.

Kindereinrichtungen

Cunnersdorfer Knirpsenhäusl�
Hiermit ein lieber Dank aus unserem Haus 
an Karsten Gust, der spontan mit uns ge-
meinsam eine kleine Spielzeugbörse durch-
führte. Natürlich auch an unsere Käufer, denn relativ schnell 
waren die Tische umlagert. Das eingenommene Geld von 
205 € wurde auf das Spendenkonto der Familie Heinrich 
überwiesen. Am 30.4.15 fand noch ein Kuchenbasar statt, 
dessen Erlös ebenfalls an die Familie übergeben wurde. Nun 
wollen wir im Mai erneut einen Kuchenbasar starten. Von 
dieser Einnahme kaufen wir kleine Schaufeln, Besen und 
Harken, so dass die Kinder sich an unserem Frühlingsputz 
rege beteiligen können.

Herzliche Einladung ins Cunnersdorfer 
Knirpsenhäus’l: 
Am Mittwoch, den 13.5.2015 ab 9.00 Uhr  
zum Kuchenbasar 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

	

Mitteilungen aus den Ortsteilen  
Niedercunnersdorf und Ottenhain

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Am 12. Mai 2015 von 16.00–18.00 Uhr findet im Bürgerbüro 
Niedercunnersdorf, Niedere Hauptstraße 37, die Sprech-
stunde der Ortsvorsteherin Monika Truskat statt.

Tag des offenen Gartens
Aufruf! 
Mitstreiter gesucht! Hiermit möchten wir Gartenbesitzer auf-
rufen am Sonntag den 21. Juni 2015 von 10.00–17.00 Uhr 
ihre Gärten für interessierte Besucher zu öffnen. Wie in 
den vergangenen Jahren sollen wieder viele schöne Gärten 
für jedermann zu besichtigen sein. Diese Tradition kommt 
aus England, gibt es aber auch in Deutschland schon seit 
einigen Jahren. Es wäre schön wenn sich viele von der Be-
geisterung für schöne Gärten anstecken lassen würden und 
im Juni Ihre Gärten öffnen, oder auch als Besucher zu den 
offenen Gärten kommen. Anmeldung und weitere Informa-
tionen bei Familie Belger Telefon 03 58 75/6 02 45 oder 
01 73/4 13 15 05 www.Offener-Garten-Oberlausitz.de. 

Informationen aus Ottenhain

Werte Einwohner!
Kassenzeit mit Frau Scheel ist am Montag, den 18.5.2015 
von 15.30 Uhr–17.30 Uhr.
In letzter Zeit ist es immer wieder zur Überfüllung des Abfall-
behälters auf dem Friedhof gekommen. Daher möchten wir 
Sie bitten, zukünftig, die von Herrn Schmidt angebrachten 
Schilder zu beachten und Ihre Abfälle getrennt nach Biomüll, 
Plastik, Äste und Gestecke abzulegen.
Vielen Dank!

gez. Brendler

Kurzinformationen

Abfallentsorgung
	 Niedercunnersdorf	   Ottenhain�

Restmüll	   7.5.	   7.5.
	 21.5.	 21.5.
Biotonne               �Fr.	15.5.               Fr.	15.5. 

Fr. 	29.5.               Fr.	29.5.
Gelbe Tonne	   8.5.	   —
Blaue Tonne	 19.5.	 19.5.



Kottmarkurier 01. 05. 2015 Seite 19 

Nachdem alle Erzieher und Erzieherinnen des Kindergartens 
und Hortes vom DRK zur Ersten Hilfe geschult wurden, be
kamen auch unsere Kinder Besuch von Sebastian und Dana. 
Die Knirpse konnten Verbände ausprobieren, haben Verlet-
zungen besprochen und ihr Wissen gefestigt. Hier ein paar 
Eindrücke auf Bildern:

Vereinsmitteilungen

Verein Weberstube Niedercunnersdorf

Nachruf

Am 17. März ver- 
starb im hohen  
Alter von 94 Jahren 
unser langjähriges 
Vereinsmitglied 

Helmut Albert.

Weit über die Grenzen unseres Ortsteiles Nieder
cunnersdorf war Helmut Albert bei all denen, die sich 
um die Bewahrung unserer Oberlausitzer Traditionen 
bemühen, bekannt.
In seinem Heimatort war er viele Jahrzehnte lang der 
kompetente Ansprechpartner für die Präsentation der 
Museen. Liebevoll veranschaulichte er den Besuchern 
die geschichtliche Entwicklung unserer Heimat. Dies 
hat er oft mit kleinen Episoden aus dem Leben unserer 
Menschen bereichert. 
Die Bewahrung der Oberlausitzer Mundart lag ihm 
sehr am Herzen.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren bewahren.

Im Namen des Vereins  
Weberstube Niedercunnersdorf e.V.

Frank und Birgit Hübler

„Wirklich, er war unentbehrlich! 
Überall, wo was geschah 

zu dem Wohle der Gemeinde, 
er war tätig, er war da.

Schützenfest, Kasinobälle, 
Pferderennen, Preisgericht, 
Liedertafel, Spitzenprobe, 
ohne ihn, da ging es nicht.

Ohne ihn war nichts zu machen, 
keine Stunde hatt’ er frei. 

Gestern, als sie ihn begruben, 
war er richtig auch dabei.“

Wilhelm Busch

In den letzten Jahren hat unser Helmut unter der Rubrik 
„Opa Albert“ noch vieles veröffentlicht.
Unter www.oberlausitz.de findet ihr ein Gedicht in Oberlausit-
zer Mundart von ihm.
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Dann war es endlich soweit. Leider konnte der Osterhase in 
diesem Jahr die Osternestchen nicht im Garten verstecken, 
sondern hat sich lauter tolle Verstecke im Haus gesucht. 

Aber kein Grund zur Traurigkeit, Osternestersuche macht 
überall Spaß und so ging es munter durchs gesamte Haus. 
Es war gar nicht so leicht alle Verstecke zu finden, keiner ging 
aber leer aus, nach einiger Zeit hatte auch der Letzte sein 
Osterhäschen gefunden.

Am Nachmittag gab es dann auch für unsere Hortkinder ein 
leckeres Ostervesper und auch sie suchten gemeinsam ihr 
Osterkörbchen. Alle hatten viel Spaß dabei und konnten nun 
guten Mutes und frisch gelaunt in die Osterferien starten. 
Liebe Einwohner, lang ist es her, dass wir eine Kuchenfuhre 
durch unseren Ort gestartet haben. Nun ist es wieder soweit. 
Ende Mai wollen wir uns auf den Weg machen, um unseren 
leckeren, selbstgebackenen Kuchen zu Ihnen zu bringen.
Das genaue Datum geben wir Ihnen noch per Handzettel und 
auf den Aushängen im Dorf bekannt, da es doch immer ein 
wenig wetterabhängig ist und wir uns sicher ganz kurzfristig 
für einen Termin entscheiden werden.
Der Erlös wird diesmal für das große bevorstehende Fest im 
Juli „60 Jahre Kindergartenbestehen“ verwendet.
Bis dahin Ihnen alles Gute! � Daniela Brendler

Informationen der Kirchgemeinde 
Ottenhain

Im Monat Mai
Gemeindenachmittag
am 6. Mai 2015	 um 16.00 Uhr	 bei Frau Richter
Gottesdienst mit musikalischer Ausgestaltung	
anschließend gemeinsames Kaffeetrinken in der Kapelle 		
am 3. Mai 2015	 um 15.00 Uhr

Gemeinsam!
Verein „Alte Weberstube e.V.“ und die Kirch
gemeinde Niedercunnersdorf laden herzlich ein
13. Juni 2015: Museumsfest rund ums Museum
14–17 Uhr	� Spielen, Basteln, Werkeln, Filzen,  

Papierschöpfen … rings ums Gemeindehaus 
(für das leibliche Wohl ist gesorgt)

17- 19 Uhr 	 �Gospelmesse in der Niedercunnersdorfer Kirche 
(Mitwirkende: ChorAlle, Jugendchor Löwenzahn, 
Projektchor; Leitung: Michael Wachler), Veran-
staltung zur Unterstützung der Dachsanierung

20–22 Uhr	� Konzert der poln. Band „JABBADUB“  
im Garten des Museums, Niedere Hauptstr. 37 
(für das leibliche Wohl ist gesorgt)

Verein für Kinder und Jugendarbeit  
Ottenhain e.V.
Werte Einwohner, unsere nächste Papiersammlung findet am 
Dienstag, den 5. Mai 2015 statt. In der Zeit zwischen 9.00 Uhr 
und 12.00 Uhr ist unser Fahrer dann wieder im Dorf unter-
wegs und holt Ihr am Straßenrand abgelegtes Papier ab.
Sollten Sie den Termin einmal verpassen, ist es jederzeit 
möglich, im Kindergarten unter 0 35 85/4 13 76 37 anzuru-
fen, wir werden dann alles Weitere organisieren. 
Es besteht auch immer die Möglichkeit, das Papier in den 
Container auf dem Hof selbst einzuwerfen.
Wir bedanken uns dafür jetzt schon im Voraus.
Wir hoffen Sie haben die Osterzeit alle gut überstanden und 
hatten ein paar erholsame Feiertage. Rückblickend auf Ostern 
können wir erzählen, dass am Ostertag im Kindergarten alle 
Kinder riesigen Spaß hatten. Mit einem gemeinsamen Früh-
stück starteten wir gut gestärkt und gut gelaunt in den Tag.

Alle warteten ungeduldig auf den Osterhasen. Damit das 
Warten nicht zu lang wurde, überbrückten wir die Zeit mit 
vielen lustigen Spielen zur Osterzeit. Eierlauf, Eierrollen und 
Sackhüpfen durften da natürlich nicht fehlen. 
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Mitteilungen aus den Ortsteilen 
Obercunnersdorf und Kottmarsdorf

Baderöffnung
Unser Freizeit- und Erholungsbad in Obercunnersdorf startet 
am 2. Mai 2015 in die neue Saison.
Geöffnet wird das Bad 10.00 Uhr und wir würden uns wieder 
über zahlreiche Besucher in diesem Jahr freuen.

 Michael Görke, Bürgermeister

Bekanntmachung
Versammlung der Jagdgenossenschaft Kottmarsdorf
Am Freitag, dem 15.5.2015 fi	ndet	um	19.00 Uhr im „Müller-
stübchen“ Kottmarsdorf die diesjährige Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Kottmarsdorf statt.
Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundfl ächen, die den 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Kottmarsdorf bilden. 
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
 2. Verlesen und Bestätigung der Niederschrift vom 

26.4.2013
 3. Eingänge/Wildschäden
 4.  Bericht des Jagdvorstandes
 5.  Kassenbericht für die Jagdjahre 2013/14 und 2014/15 
 6.  Bericht der Kassenprüfer
 7.  Berichte der Jagdpächter
 8. Diskussion zu den Berichten
 9. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
10. Beschluss der Neufassung der Satzung der Jagdgenos-

senschaft Kottmarsdorf
11. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpacht-

reinerlöses
12. Verschiedenes

Wir weisen an dieser Stelle darauf hin, dass Veränderungen 
der Eigentumsverhältnisse an Grund und Boden bei künf-
tigen Auszahlungen des Jagdpachtreinerlöses nur berück-
sichtigt werden können, wenn sie der Jagdgenossenschaft 
rechtzeitig angezeigt werden.
Lassen sich Eigentümer, Gemeinschaften oder Körperschaf-
ten bei der Beschlussfassung durch einen Bevollmächtigten 
vertreten, so ist dies durch Vollmacht zu belegen. Jeder Be-
vollmächtigte kann nur einen Jagdgenossen vertreten.

Jörg Günther
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Kurzinformationen

Abfallentsorgung
 Obercunnersdorf Kottmarsdorf 

Restmüll  7.5. 13.5.
 21.5.              Do. 28.5.
Biotonne                   Fr. 15.5.  6.5.

Fr. 29.5. 20.5.
Gelbe Tonne 22.5. 22.5.
Blaue Tonne 19.5. 19.5.

Schadstoffmobil
Obercunnersdorf
Einkaufszentrum
7.5.2015 16.00–17.00 Uhr

Kottmarsdorf
Parkplatz an der Löbauer Str.
7.5.2015 10.00–11.00 Uhr

Veranstaltungen im Monat Mai
– Kurzüberblick –
OT Obercunnersdorf
 1.5. Frühschoppen am Kretscham Obercunnersdorf
21.5. Elternvormittag für Muttis und Vatis in Elternzeit
	 Beginn:10.00	Uhr	im	Kinderhaus	„Pfi	ffi	kuss“
22.5.	 Familienwanderung	Kinderhaus	„Pfi	ffi	kuss“
 Be ginn: 16.00 Uhr 
30.–31.5.  Dancehallfest im Kretscham Obercunnersdorf 
  Einlass: 19.00 Uhr Beginn: 20.00 Uhr 
OT Kottmarsdorf
 1.5.  22. Löschangriff „Alte TS8“ um den 

Wanderpokal der Bergquell Brauerei Löbau 
Beginn: 10.00 Uhr auf der „Förster Wiese“ 
hinter Fa. Riedel 

25.5. Mühlentag in Kottmarsdorf
  Volksfest an der Bockwindmühle 

mit Mühlenführungen 
In allen Ortsteilen
29.5.–31.5. Internationales Treffen der Dörfer
31.5. Tag des offenen Umgebindehauses

Änderungen vorbehalten

Forum Kottmar-Oberlausitz

7. Mai 2015 - 19.30 Uhr

Herzliche Einladung

„CiW als Aufgabe“
– Eine Gewinneraufgabe!
Der neue Generalsekretär von CiW 
stellt sich vor.

  Christen
 in der 
Wirtschaft

Kontakt: 
Gottfried Mitrasch, Tel. (0 35 86) 76 45 23

Referent:
Hans-Martin Stäbler

Jahrgang 1951 
verheiratet, 5 Kinder

im Eibauer Brauhaus 
im Faktorenhof 

OT Eibau, Hauptstr. 214a, 
02739 Kottmar, % 03586 7539660, 

www.brauhaus-weise.de Montag bis Freitag: 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:
Neugersdorf  ·  Hauptstraße 60  ·  02727 Ebersbach-Neugersdorf

Inhaberin 
A. Kothe

ACHTUNG: Aktion verlängert – wir räumen um

10 – 50 % RABATT bis 9. Mai 
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Tag des offenen Umgebindehauses
in der Gemeinde Kottmar am Sonntag, 31.5.2015
Schauen Sie herein! Einblicke in ein Umgebindehaus. 
In der Gemeinde Kottmar haben für Sie geöffnet:
OT Eibau
Hauptstraße 214a	 Faktorenhof:
OT Walddorf
Lange Gasse 7	 Haus Spinnwebe
OT Obercunnersdorf
Hauptstraße 17	 „Alte Rinnmühle“
Hauptstraße 28	 „Haus der Sinne“
Hauptstraße 34
Hauptstraße 44
Hauptstraße 57
Hauptstraße 65	� Touristinformation und  

Museum „Heimatstube“
Hauptstraße 80	 Café Brumme
Hauptstraße 95
Hauptstraße 114	 „Altes Spritzenhaus“ 
Hauptstraße 156
Hauptstraße 162	� ehem. Volkshaus „Krone“ Öffnung 

des Vereinslokals der Kleintierzüch-
ter und 8.00 Uhr Hähnewettkrähen

Klippelgasse 2,	� Museum „Schunkelhaus“
Hintere Dorfstraße 70
Strahwalder Straße 1	� Landfrauen Ortsgruppe Obercun-

nersdorf: „Zwischen Butterfass und 
Spinnrad“-Darstellung und Vorfüh-
rung alter handwerklicher Traditio-
nen Galerie „Geschmacksache“ aus 
Herrnhut, Textiles mit Oberlausitzer 
Motiven, Tombola

Touristinformation Obercunnersdorf 
ab 9.00 Uhr 	� Handwerkervorführungen und  

Marktstände am „Haus des Gastes“ 
und entlang der Hauptstraße

	� Ortsrundfahrten mit dem Kremser 
mit Danilo Grabowsky

14:00 Uhr 	� Ortsführung: 
Treffpunkt Touristinformation

10:30 Uhr und 	 Vorführung am Handwebstuhl 
13:30 Uhr:	 im Museum „Heimatstube“

Programmheft ab Mitte Mai in den Touristinformationen er-
hältlich.

Kindereinrichtungen

Koboldhäusel Kottmarsdorf
Hallo liebe Freunde unseres Koboldhäusels, hier sind wir 
wieder mit einigen Informationen. Wir danken allen fleißi-
gen Papiersammlern für die tolle Hilfe unseren Container zu 
füllen. Wir konnten uns wieder einige zusätzliche Wünsche 
erfüllen. Unsere Freude ist groß, wenn die Unterstützung so 
weiter besteht. Doch es gibt auch dabei ein Problem. Wir bit-
ten ganz sehr nur Papier, Zeitungen, Kataloge, lose in den 
Behälter zu werfen, bitte keine Pappe! Pappe und Kleider
säcke müssen daneben abgestellt oder im Kitahaus abgege-
ben werden! Diese unsortierten Container werden unserem 

Guthaben abgezogen. Die letzte Containerfüllung war wirk-
lich bald nicht mehr lustig. Also bitte daran denken, sortie-
ren, wir danken herzlich für die gute Mitarbeit. 
Unser Kindergartenfundus hat zwei herrliche Puppenhäu-
ser und eine Puppenstube, die unser Hausmeister so schön 
wieder hergerichtet hat. Unsere Mädchen spielen so gerne 
damit. Auf den Flohmärkten stöbern wir nach alten, stabilen 
Puppenstubenmöbeln und wir hatten auch schon von lieben 
Omis Möbel bekommen. Aber uns fehlt noch einiges und wir 
würden uns sehr freuen, wenn auf dem Hausboden noch 
einige Stücke darauf warten, um in unseren Kindergarten 
zu kommen. Unsere Mädchen und auch die Jungs danken 
es ganz herzlich und mit Freude am Puppenhausspiel. Wer 
denkt von uns nicht gerne an diese schönen Kinderspiele 
zurück? Alte Kinderspiele und Kinderlieder, welcher Schatz 
für unser Projekt und unseren Schnuppertag. 
Es grüßen ganz fröhlich und sonnig 

die Kottmarsdorfer Kobolde. 

Frühlingswanderung in Kottmarsdorf
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und Staudengarten am „Haus des Gastes“ der Hausgarten 
am Schunkelhaus sowie die Anlage am Friedesmal gepflegt. 
Es wurden die Kalender des Heimatvereines gefertigt, das 
Schunkelhaus und die Pfarrer-Heinz-Leßmann-Stube gesäu-
bert sowie ein Schaukasten mit Informationen des Heimat-
bundes gestaltet. Allen aktiven Vereinsmitgliedern wurde ein 
herzlicher Dank für ihre Tätigkeit ausgesprochen.
Danach erfolgte die Wahl des Vereinsvorstandes. Der bis-
herige Vereinsvorsitzende Günther Kneschke konnte sich 
über seine erneute, nunmehr 5. Wahl zum Vorsitzenden des 
Heimatbund Obercunnersdorf freuen. Als stellvertretender 
Vorsitzender wurde der frühere Schulleiter Klaus Meßer, als 
Hauptkassiererin Hannelore Oertel und als Schriftführerin 
Romy Pribyl gewählt. Weitere Vorstandsmitglieder sind der 
Vorsitzende des Verbandes „Lusatia“, Joachim Golbs, Karola 
Weinig, Dr. Peter Ulbrich und Renate Keiger.
Mit einem Ausblick auf eine geplante Veranstaltung anlässlich 
der Gründung des eigenständigen Vereines mit dem Namen 
Heimatbund Obercunnersdorf im Jahre 1990, vor nunmehr 
25 Jahren, endete diese denkwürdige Veranstaltung.

Günther Kneschke

„Flying Boots“ Obercunnersdorf�
Country Weekend der „Flying Boots“
Dancehall Obercunnersdorf
Traditionell findet am 30. und 31. Mai 2015 in und an der 
Dancehall am Kretscham Obercunnersdorf das Countryfest 
der Flying Boots statt.
Am Sonnabend, dem 30.5.2015 ab 14 Uhr werden die Gäste 
im Garten mit Livemusik von „CHARLY & THE SWEETS“, 
beste Newcomerband der School of Rock 2014, und kleinen 
Linedancevorführungen unterhalten. 
Hüpfburg, Kinderreiten und Tombola sorgen für Kurzweil. Na-
türlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Die Party in der Dancehall steigt ab 20.00 Uhr mit den 
„Country Road Boys“ aus Halle.
Ein Frühschoppen mit Wolfgang Kießlich vom Blausteinhof 
am Sonntag, dem 31.5. beginnt 10.00 Uhr.
Kartenverkauf für die Abendveranstaltung bei Elektro Straß-
berger in Eibau sowie unter 03 58 75/6 71 69.
Nähere Infos auch im Internet unter www.flying-boots.com

SG Blau-Weiß  
Obercunnersdorf/ 

SpG Obercunnersdorf/ 
Eibau 

Liebe Sportfreunde,
am 10.4.2015 fand die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der SG Blau-Weiß Obercunnersdorf e.V. statt. Neben 
dem Jahresbericht des Vereinsvorsitzenden, dem Finanz-
bericht unseres Schatzmeisters oder auch dem einzelnen 
Rechenschaftsberichten aller Abteilungsleiter stand diesmal 
auch die Wahl des neuen Vereinsvorstands auf der Tages-
ordnung.
Mit den langjährigen und verdienten Vorstandsmitgliedern 
Lutz Sünder und Peter Troll traten zwei Mitglieder des beste-
henden Vorstands nicht mehr zur Wahl an. Außerdem schied 
mit Hannelore Beckert ein Mitglied der bestehenden Revisi-
onskommission aus. Wir danken allen Genannten für ihre 
zuverlässige geleistete Vereinstätigkeit in den vergangenen 
Jahren!

ibau
FSV

ibau
FSV

FSV FSV

Geburtstage

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
einen schönen Lebensabend.
Unsere besonderen Wünsche überbringen wir in diesem 
Monat 
im Ortsteil Obercunnersdorf am:
11.5.	 Frau Gertrud Nitschmann	 zum 93.
12.5.	 Frau Luzie Haschke	 zum 94.
15.5.	 Herrn Karl-Heinz Wunderlich 	 zum 80.
im Ortsteil Kottmarsdorf am:
  7.5.	 Frau Helene Paletschek	 zum 96.
30.5.	 Herrn Gerhard Steinbrich	 zum 85. 

Vereinsmitteilungen

Heimatbund Obercunnersdorf
Busausfahrt zur Schneekoppe
Der Heimatbund Obercunnersdorf e.V. fährt am Sonnabend, 
dem 9. Mai 2015 mit dem „Rennersdorfer“ über Liberec nach 
Pec an der Scheekoppe. Die Fahrt beginnt um 7.00 Uhr. Der 
Zustieg kann an den Haltestellen Schule, Max-Klüß-Straße, 
ehemaliges Gasthaus Geyer, Haus des Gastes und Friedens-
mal erfolgen.
Die Unkosten betragen 37,00 Euro. In diesem Preis sind die 
Fahrtkosten, das Mittagessen und das Abendbrot enthalten. 
Die Fahrt mit der Seilbahn auf die Schneekoppe ist vom Wet-
ter abhängig. Sie kostet 15,00 Euro und kann erst in Pec 
bezahlt werden.
Interessenten melden sich bitte bis 4. Mai bei Frau Helga 
Brösel, Hauptstraße 76, welche auch die Unkosten entgegen 
nimmt.
Mitglieder des Heimatbundes haben natürlich den Vorzug.

Heimatbund Obercunnersdorf e.V.

Neuwahl des Vorstandes  
des Heimatbund Obercunnersdorf
Eine gute Bilanz der geleisteten ehrenamtlichen Arbeit im 
Zeitraum von 2011 bis 2015 konnten die Mitglieder des „Hei-
matbund Obercunnersdorf“ e. V. auf ihrer Jahreshauptver-
sammlung am 15. April 2015 in der Gaststätte „Kretscham“ 
im Ortsteil Obercunnersdorf ziehen. Von den gegenwärtig 
102 Mitgliedern des traditionsreichen Heimatvereins nah-
men 59 Mitglieder an dieser Versammlung teil. Zu den tradi-
tionellen Veranstaltungen des Heimatvereines gehören Wan-
derungen, Exkursionen, Busausfahrten, Lichtbildervorträge 
und unsere Jahresabschlussvergnügen. Zu den weiteren Ak-
tivitäten des Heimatvereines gehören die Durchführung von 
Ausstellungen, die Beteiligung am „Tag des offenen Umge-
bindehauses“, die Teilnahme am Dorf- und Abernfest sowie 
am Weihnachtsmarkt. Ein besonderes Ereignis im Leben 
unseres Vereines waren die Veranstaltungen anlässlich des 
Jubiläums 140 Jahre Heimatverein in der Gemeinde Ober-
cunnersdorf. Von Mitgliedern des Heimatbundes wurden das 
Hochbeet mit dem Ortswappen am Bürgerbüro, der Kräuter- 
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Historisches 

Was geschah vor 70 Jahren ?
Am 8. Mai 1945 erreichte der 2. Weltkrieg auch Obercun-
nersdorf. An diesem Tage ist viel geschehen. Noch bevor die 
Rote Armee Obercunnersdorf besetzte, beschoss deutsche 
Artillerie von Eibau aus unseren Ort. Ihr Ziel war wohl das 
Kriegsmarinefarbenlager in der Färberei. Die Fabrik blieb 
verschont, aber die Wohnhäuser von Gubsch, Hauptstra-
ße 61 und Zwar, heute Trafostation an der Hauptstraße er-
hielten Volltreffer und brannten ab. Andere Häuser wurden 
beschädigt. Im Hofe von Mathias Dutschke, Blumenweg 7 
schlug eine Granate ein und riss eine fünfköpfige Familie aus 
Herwigsdorf in den Tod. Ein Blindgänger traf das Dach des 
Kretscham.
Die von Niedercunnersdorf anrückende Rote Armee be-
schoss auch Obercunnersdorf. Eine Granate traf die Zinne 
der Eisenbahnbrücke an dem Bogen in dem sich die Spreng-
ladung befand. Ein Geschoss traf den Nordgiebel der Schule 
und richtete großen Schaden an. Zwei Treffer schlugen in 
das ehemalige Fabrikgebäude bei Siegmar Kießling, Quer-
straße 10 ein. Einer traf den Fuß des Fabrikschornsteines, 
der zweite den Nordgiebel des heutigen Wohngebäudes. Die 
Scheune von Margot Wündrich, Eibauer Straße 32 wurde in 
Brand gesteckt.
Durch Tiefflieger wurde der Flüchtlingstreck am Achtfami-
lienhause An der Siedlung 1/3 beschossen und bombar-
diert. Es gab viele Tote und Verletzte. Die Überreste wurden 
in den Panzergraben geworfen und mit Erde abgedeckt. 
Zwei deutsche Soldaten kamen bei Kampfhandlungen 
ums Leben. Einer am Bahndamm, einer in der Nähe des 
Gasthofes zur Krone. Zwei russische Soldaten fanden am 
Ortsausgang an der Eibauer Straße 20 den Tod. Sie wurden 
später nach dem sowjetischen Friedhof in Kottmarsdorf 
verbracht.
Zwei Schwestern nahmen sich das Leben. An der Sied-
lung 32/34 wurde in der Nacht zum 9. Mai Reinhard Anders 
von russischen Soldaten erschossen und das Gebäude in 
Brand gesteckt. Glaubt man den Aufzeichnungen von Th. C. 
Rudolph so fanden am 8. und 9. Mai 1945, 38 Menschen 
in Obercunnersdorf den Tod. 14 von ihnen wurden auf dem 
Friedhof in einem Massengrab beerdigt. Darunter auch die 
beiden deutschen Soldaten. Die drei Obercunnersdorfer wur-
den in normalen Gräbern bestattet.
Die Rettung der Eisenbahnbrücke haben wir mutigen 
Obercunnersdorfern zu verdanken. Während Johannes 
Birke, Günther Hummel, Wilfried Beckel und Emil Seibt die  
Zündkabel zerstörten, verhandelte der damalige Bürger-
meister Fritz Müller, Otto Süße, Werner Scheffel und viele 
Anlieger mit den beiden Soldaten des Sprengkomman-
dos, überzeugten sie von der Nutzlosigkeit der Brücken- 
sprengung und hatten Erfolg. So blieb die Brücke unver- 
sehrt.
Wir dürfen aber auch nicht vergessen, dass viele Frauen an 
diesen beiden Tagen geschändet wurden. Ein besonderer 
Dank gilt dem in Niedercunnersdorf praktizierenden Arzt Dr. 
Weigand. Er hat diese Frauen behandelt und weiteres Un-
glück verhütet.
Diese Zeilen schildern nicht alle Ereignisse dieser beiden 
Tage, sie sollen nur an die letzten Tage des 2. Weltkrieges in 
Obercunnersdorf erinnern.

Joachim Golbs

Folgender Vorstand wurde von den anwesenden Vereinsmit-
gliedern rechtskräftig gewählt:
• Frank Haschke (alter und neuer Vereinsvorsitzender)
• Dominik Herrmann (alter und neuer Schatzmeister)
• Julius Herrmann (1. Stellvertreter des Vereinsvorsitzenden)
• Marcel Scholze (2. Stellvertreter des Vereinsvorsitzenden)
Außerdem wurden Lutz Sünder sowie Andre Nerger in die 
Revisionskommission gewählt.
Im Namen der Sektion Fußball wünsche ich allen Gewählten 
viel Freude, Spaß und das notwendige Geschick für die be-
vorstehenden Aufgaben!

Folgende Partien stehen im Mai auf dem Spielplan unserer 
Fußball-Männermannschaften:
Kreisliga – Männer:
  2.5.	 15:00 Uhr	� SpG Lok Zittau – Blau-Weiß Obercunners- 

dorf 1. (Sportplatz Kummersberg)
  9.5.	 15:00 Uhr	� Blau-Weiß Obercunnersdorf 1. –  

TSV Großschönau
16.5.	 15:00 Uhr	� TSG Lawalde – Blau-Weiß Obercunners-

dorf 1. Kreisklasse – Männer:
  2.5.	 15:00 Uhr	� TSV 1890 Ruppersdorf –  

SpG Obercunnersdorf/Eibau
  9.5.	 13:00 Uhr	� SpG Obercunnersdorf/Eibau –  

TSV Großhennersdorf (in OberC)
16.5.	 15:00 Uhr	� Rotation Oberseifersdorf –  

SpG Obercunnersdorf/Eibau
Im Nachwuchsbereich finden wie folgt Liga- sowie Pokal
spiele mit Obercunnersdorfer Beteiligung statt:
Kreispokal – A-Jugend – Halbfinale:
10.5.	 10:30 Uhr	� SpG Herrnhuter SV –  

SpG TSV Großschönau (in Herrnhut)
Kreisliga – A-Jugend:
17.5.	 10:30 Uhr	� Holtendorfer SV – SpG Herrnhuter SV
31.5.	 11:00 Uhr	� SpG Herrnhuter SV – GFC Rauschwalde 

(in Herrnhut)
Kreispokal – C-Jugend – Halbfinale:
17.5.	 10:30 Uhr	� SpG Blau-Weiß Obercunnersdorf –  

LSV Friedersdorf (vorauss. in Lawalde)
Kreisliga – C-Jugend:
  9.5.	 10:00 Uhr	� SpG TSG Hainewalde –  

SpG Blau-Weiß Obercunnersdorf
30.5.	 10:30 Uhr	� SpG Blau-Weiß Obercunnersdorf –  

SpG Eigenscher FV (in Lawalde)
Kreisliga – D-Jugend:
  9.5.	 10:00 Uhr	� SpG Empor Löbau – SpG Lok Zittau  

(in Löbau)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sportliche Grüße und bis demnächst auf dem Sportplatz,
Ihre SG Blau-Weiß Obercunnersdorf e.V.� – Sektion Fußball –

Arzt ✓ Krankenhaus ✓ Dialyse ✓ Bestrahlung ✓ Reha ✓…

Taxibetrieb Tino Kirchner
Obercunnersdorf/OL.
Max-Klühs-Straße 4
02708 Kottmar

 03 58 75 - 60 444 

Wir fahren Sie!

TK

TAXI KIRCHNER
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Nachrichten der Kirchgemeinde 
Obercunnersdorf

mit Niedercunnersdorf, Kottmarsdorf  
und Großschweidnitz

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, den 3. Mai
OC	   9.30 Uhr, Konfirmation
GS	 10.15 Uhr
Sonntag, den 10. Mai
GS	 10.15 Uhr
NC	 14.00 Uhr, Rogate-Frauentreffen
Donnerstag, den 14. Mai, Himmelfahrt
OC	 10.15 Uhr
GS	 10.15 Uhr
Sonntag, den 17. Mai
OC	   9.00 Uhr
KD	 10.15 Uhr
Sonntag, den 24. Mai, Pfingstsonntag
KD	   9.00 Uhr
OC	 10.15 Uhr
GS	 10.15 Uhr
Montag, den 25. Mai, Pfingstmontag
NC	 10.15 Uhr
Sonntag, den 31. Mai
KD	   9.00 Uhr
NC	 10.15 Uhr
(Abkürzungen: 
GS – Krankenhauskirche Großschweidnitz, NC – Niedercunnersdorf, 
OC – Obercunnersdorf, KD – Kottmarsdorf)

Hinweise zu den Gottesdiensten:
Parallel zu jedem 10-Uhr-Gottesdienst wird Kindergottes-
dienst angeboten.

„Alles vermag ich durch IHN, der mir Kraft gibt“
(Philipper 4, 13)

Mit diesem Monatsspruch für Mai 2015 grüße ich Sie alle 
auch im Namen unserer Kirchvorsteher und Mitarbeiter 
recht herzlich.� Ihr Pfarrer Daniel Huth

Kirche Niedercunnersdorf
Die Bauarbeiten am Kirchendach Niedercunnersdorf laufen 
auf Hochtouren.
In den vergangenen Monaten sind viele fleißige Helfer und 
Spender dem Aufruf der Kirchgemeinde gefolgt. Es ist schön 
zu erfahren, dass der Erhalt unserer Kirche vielen Menschen 
am Herzen liegt.
Dafür möchten wir herzlich „Danke“ sagen. 
Ein besonderer Dank geht hierbei an Frau Ines Eßer und 
Herrn Heiko Weidemann, die sich mit sehr viel Engagement 
für die Kirche einsetzen.
Ebenso bedanken wir uns auch beim Museumsverein.
Durch seine Unterstützung können wir auch weiterhin auf 
unser Anliegen aufmerksam machen. 

Ein weiterer Höhe-
punkt wird das am 
13.6.15 um 17:00 
Uhr im Rahmen des 
Museumsfestes statt-
findende Gospelkon-
zert unter der Leitung 
von Kantor Michael 
Wachler sein.
Dazu laden wir Sie 
schon jetzt ganz herz-
lich ein. 
Weitere Informationen  
zur Kirche finden Sie 
unter www.dorfkirche-
niedercunnersdorf.de.

Beratung bei den Experten Ihrer Volksbank Löbau-Zittau eG und Schwäbisch Hall.

Weitere Infos auch unter www.schwaebisch-hall.de

Du kaufst keine Heizung, Dämmung oder Solaranlage.

Du erzeugst jede Menge positive Energie.

Empfohlen durch:

Jetzt modernisieren, günstig 
finanzieren und Kosten sparen.

Einfach und schnell bis 30.000 ¤ Darlehen
Jederzeit Sondertilgungen möglich
Zinssicher bis zu 20 Jahren

0,2% Zinsabschlag1 für Mitglieder von genossenschaftlichen

Banken

SofortBaugeld2: 0,85 %4

Stand der Konditionen 17.04.2015, freibleibend

Beispiel:  Zinszahlungs- Bauspar-
darlehen2 Darlehen

Nettodarlehensbetrag 20.000 ¤ ca. 11.100 ¤3

Sollzinssatz (gebunden) 0,85 %4 2,75 %
Effektiver Jahreszins 0,95 %  3,16 %
Abschlussgebühr 200 ¤
Monatliche Rate 158 ¤5 158 ¤6

1Beim Zinszahlungsdarlehen. 2Mit dem Zinszahlungsdarlehen „Fuchs Energie 12 konstant“, dingliche Absicherung, abzulösen
durch einen neu abzuschließenden Bausparvertrag im Tarif Fuchs Standard. 3Mit Wahlzuteilung. 4Konstante Soll-
zinsbindung bis Zuteilung. 5Monatliche Sollzinsen für das Zinszahlungsdarlehen und monatliche Ansparrate für
den Bausparvertrag. 6Monatliche Zins- und Tilgungsrate für das Bauspar-Darlehen.
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Ebersbach-Neugersdorf

Ebersbach-Neugersdorf 
Filmtheater-Ebersbach�
Bahnhofstr. 14, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.: 03586/7999669, 03586/7073175
www.kino-ebersbach.de

Eintrittspreise:
Erwachsene: 5,50 €, Ermäßigt : 4,50 €, Kinder: 3,50 €

Programm Mai 2015
FR 1.5. 20:00 Uhr + MI 6.5. 20:00 Uhr 
Film: Als wir träumten
Drama D/FR 2015 117 Min. FSK: ab 12 Jahre 

FR 8.5. 20:00 Uhr + MI 13.5. 20:00 Uhr 
Film: Das ewige Leben
Komödie/Thriller AT 2015 123 Min. FSK: ab 12 Jahre

FR 15.5. 20:00 Uhr + SO 17.5. 14:30 Uhr + MI 20.5. 20:00 Uhr 
Film: Heute bin ich Samba
Komödie FR 2015 119 Min. FSK: ab 6 Jahre

SO 17.5. 10:00 Uhr  
Kinderkino: Shaun das Schaf – Der Film
Trickfilm GB 2015 85 Min. FSK: o.A.

FR 22.5. 20:00 Uhr + MI 27.5. 20:00 Uhr  
Film: Verstehen Sie die Béliers?
Komödie FR 2014 106 Min. FSK: o.A.

FR 29.5. 20:00 Uhr + MI 3.6. 20:00 Uhr 
Film: Tod den Hippies – Es lebe der Punk !
Komödie/Drama D 2015 104 Min. FSK: ab 16 Jahre 

Änderungen vorbehalten

Fit für den Schulstart:  
Informationsabend für Eltern  
von Vorschulkindern
Unsere Vorschulkinder sind schon sehr gespannt auf die 
Schule, kennen meistens bereits ihre zukünftige Klas-
senlehrerin und haben schon ihre Schule besucht und 
freuen sich auf eine große Zuckertüte. Die Vorschulunter-
suchungen, bei denen der körperliche Entwicklungs- und 
Ernährungsstand, die Wahrnehmungs- und Konzentrati-
onsfähigkeit, die Fein- und Grobmotorik, das Niveau der 
Sprachentwicklung und der Haltungs- und Bewegungsappa-
rat beurteilt werden, werden in Kürze abgeschlossen sein. 
Ergänzend zu der „Momentaufnahme Vorschuluntersu-
chung“ informiere ich Sie über verschiedene Möglichkeiten, 
wie der Schulstart leicht gelingen und Ihr Kind sein Poten-
tial entfalten kann. Denn erst im Laufe des ersten halben 
Schuljahres kristallisieren sich unterschiedlichen Stärken 
und Schwächen und individuelle Einschränkungen heraus.  
Informationsabend für Eltern von Vorschulkindern: „Fit 
für den Schulstart – Was können Sie zusätzlich zur Vor-
schuluntersuchung für Ihr Kind tun?“ am Dienstag, 12. Mai 
2015 um 19:30 Uhr im Kultur-und Bildungszentrum KuBiZ, 
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf, Ebersbach-
Neugersdorf. 

Manja Paul, Heilpraktikerin, 
www.manja-paul.de

 

Informationen und Veranstaltungen 
aus dem Landkreis

Nachrichten  
der Katholischen Gemeinde

Katholische Gemeinde Leutersdorf 
Pfarramt: „Mariä Himmelfahrt“ Leutersdorf, Aloys-Scholze-Str. 4, 02794 Leutersdorf  
Tel. 03586/386250, Fax 03586/408534, E-Mail: Kath_Pfarramt_Leutersdorf@live.de
www.katholische-pfarrei-leutersdorf.de

Gottesdienste

Pfarrkirche
Mariä
Himmelfahrt 
Leutersdorf
Aloys- 
Scholze-Str. 4

Filialkirche
Maria  
Unbefleckte  
Empfängnis 
Großschönau
Bahnhofstr. 5

Kapelle 
Thomas von 
Aquin 
Eibau
August- 
Bebel-Str. 2

Samstag — 17.30 Uhr 16.00 Uhr

Sonntag 10.00 Uhr — —

Veranstaltungen/Besondere Gottesdienste		
  6. Mai	 13.45 Uhr    �Abfahrt zur Senioren- 

maiandacht in Marienthal
14. Mai 	 10.00 Uhr   Hl. Messe in Leutersdorf
Christi Himmelfahrt

25. Mai	   8.30 Uhr   Hl. Messe in Großschönau
Pfingstmontag	 10.00 Uhr   Hl. Messe in Leutersdorf	
Der Mai wird als der Wonnemonat bezeichnet. Wonne ist laut 
Lexikon „ein Zustand, in dem man sehr glücklich und zufrie-
den ist.“ Wir Christen verkünden eine frohe Botschaft. Die 
Botschaft, die uns, besonders im Mai, auch die Natur signa-
lisiert: den Sieg des Lebens über den Tod. Grund genug, den 
Mai als Wonnemonat zu begehen.

Nachrichten der Katholischen  
Pfarrei Mariä Namen Löbau
Regelmäßige Gottesdienste
Samstag		  Sonntag
17.00 Uhr		  10.00 Uhr

Weitere Informationen (auch Werktagsgottesdienste) ent-
nehmen Sie bitte den aktuellen Vermeldungen. Sie können 
sich aber auch im Internet informieren:
www.katholische-kirche-loebau.de

Kaufe alles Alte aus Omas Zeiten: Möbel, Hausrat, Spielzeug, Ansichts-
karten, Bücher, Militaria, Wannen, Körbe, Koffer und vieles andere mehr.

Nichts wegwerfen – alles anbieten
KOSTENLOSE Haushaltauflösungen – Beräumungen – Containerdienst

Ankauf immer: Dienstag bis Freitag ab 15 Uhr

• • •  RÄUMEN SIE IHREN BODEN AUF  • • •  

02727 Ebersbach-Neugersdorf - Martin Luther Str.12
Tel. 01 71/8 56 23 85
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Tschechisch-Oberlausitz
Liebe Leser,
in Ebersbach-Neugersdorf ist im letzten Monat TSCHE-
CHISCH-OBERLAUSITZ entstanden. Diese Initiative setzt 
sich zum Ziel, die tschechische Sprache in unserer Regi-
on anzubieten: Tschechisch spielerisch den Kindern bei-
zubringen, Sprachkurse für Erwachsene, Privatunterricht, 
Übersetzungen, Begleitungen nach Tschechien zu Ämtern 
oder Dienstleistungen und vieles mehr rund um Tschechi-
en. Wir hoffen damit, die sprachlichen Barrieren zwischen 
den beiden Nachbarländern zunehmend überwinden zu 
können.
Mehr	Information	fi	nden	Sie	auf	der	Webseite	
www.tschechisch-oberlausitz.de oder unter 0176 28920854.
Aktuell	fi	ndet	am	28.5.	der	Kurs	„Tschechisch	für	die	Reise“	
in Ebersbach statt. Gern veranstalten wir auf Nachfrage auch 
Sprachkurse in Ihrer Gemeinde oder Bildungseinrichtungen.

Jana Brenner 

TheaterScheune 
Neugersdorf 

Auszug aus dem neuen Spielplan:
31. Mai, von 10:00 bis 17:00 Uhr
„Die Weberinnen weben wieder“ 
Anlässlich des Tag des offenen Umgebindehauses erleben 
Sie – wie in alten Zeiten – wie aus dem Flachs am Spinnrad 
der Faden für das Tuch auf einem Handwebstuhl entsteht.
Traditionsweberin Frau Gube aus Jonsdorf und Akteurinnen 
der AG Textilland Oberlausitz aus Seifhennerdorf zeigen und 
erklären die einzelnen Arbeitsschritte der Flachsverarbei-
tung und lassen Sie das Spinnen und Weben mit seinen his-
torischen Traditionen neu erleben.
Wir laden alle Interessenten zu diesem Erlebnis in unser 
Foyer ein. Unsere Recherchen zur geplanten Inszenierung 
„Die armen Weber“, werden von einer Ausstellung, die von 
Klaus Weniger, ein noch unbekannter Künstler aus der Ober-
lausitz inszeniert wird, begleitet. Seine Stärke liegt in der 
Malerei und es wird wohl ein „Event mit Flair“, auf den wir 
gespannt sein können.

Vorankündigung für den 5. und 6. Juni, 19:30 Uhr 
„Ein SommerNachtsTraum“
Ein Shakespeare Reigen nach alter Märchenart. Klassisch, 
chaotisch, lustig und einfach anders als Sie es erwarten. Eine 
sehr lustige, alte Geschichte, um schauspielernde Handwer-
ker, fangespielende Liebespaare und streitende Elfen. Somit 
wird unser Spiel, mit den verschiedenen darstellerischen 
Künsten, wie Schauspiel, Tanz, Puppenspiel und mit Musik 
aus Klassik bis hin zu modernen Jazzelementen aufgeführt. 
Das alles im leichten Rhythmus einer Shakespeare-Komö-
die gespielt, sollte den Zauber des Lebens tragen, und Lust 
 machen Theater zu erleben.
Kartenverkauf:   jeweils mittwochs 6. und 13. Mai 

von 17:00 bis 19:00 Uhr und ab 28. Mai 
in der „Ziegentränke“, Karl-Liebknecht-
Straße 23, OT Neugersdorf oder unter Tele-
fon: 03586 765 6557 bzw. theaterkasse@
TheaterScheune-Neugersdorf.de

www.TheaterScheune-Neugersdorf.de 
www.facebook.com/theaterscheune.neugersdorf
Künstlerischer Leiter Dietmar Blume unter 
www.theatreskurril.de

Leutersdorf

Familienbörse
Die	13.	Familienbörse	fi	ndet	am	9.5.15 von 9.00 bis 13.00 Uhr 
in der Turnhalle Leutersdorf statt. Wieder eine schöne Gele-
genheit, sich und seine Kinder neu einzukleiden, die Baby-
ausstattung zu komplettieren oder sich einfach mal wieder 
etwas Gutes zu tun. Zu günstigen Preisen gibt es gut erhalte-
ne	Bekleidung	in	allen	Größen,	Babypfl	ege	und	-ausstattung,	
Umstandskleidung, Spielsachen für drinnen und draußen, 
Kinderwagen und -sitze, Bücher und vieles mehr.
Ein Imbiss für hungrige Kinder und Väter (und für alle ande-
ren natürlich auch) ist vor Ort.
Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage www.
pfi	ffi	kuss.npage.de oder auf facebook.com/familienbörse
Wir freuen uns auf Sie.

Anja Pfeifer und das Börsenteam.

Ruppersdorf

Kirchgemeinde Ruppersdorf
Im Mai erwartet die Kirchgemeinde Ruppersdorf zwei Re-
ferenten zu interessanten Vorträgen. Zum einen wird am 
Dienstag, den 12. Mai 19.30 Uhr, Dr. Harald Lamprecht, 
Sekten beauftragter der Landeskirche Sachsen, über das 
Thema Esoterik sprechen.
Am Donnerstag, den 21. Mai 19.30 Uhr, besucht uns Dr. 
Klaus-Dieter John. Er ist ärztlicher Direktor des Missions-
hospitals Diospi Suyana in Peru und Autor des Buches „Ich 
habe Gott gesehen“. Zusammen mit seiner Frau, der Kinder-
ärztin Dr. Martina John, entwickelte er das Konzept für ein 
modernes Krankenhaus im peruanischen Hochland. Infos 
unter www.diospi-suyana.de
Kontakt: Eva Schulze Tel: 03 58 73/24 60

Inh. Marco Bretschneider · 02739 Kottmar OT Eibau
Tel.: 0 35 86 / 78 86 06 · www.radsport-oberlausitz.de

!!! SCOTT & CONWAY Testcenter !!!

Ihr zuverlässiger Fahrradladen für gute (n)
Fahrräder · Service · Zubehör
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Weberstraße 1 • 02791 Oderwitz
direkt an der B 96 • Tel. (03 58 42) 2 94 84

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.30–18.00 Uhr, Sa. 9.00–12.00 Uhr

www.kueche-oderwitz.de

UNSERE KÜCHEN

      SORGEN FÜR

Glücksmomente

Seitenstr. 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Telefon: 0 35 86 / 76 12-0 · Fax: 0 35 86 /76 12-34

Freie Kfz-WerkstattInstandsetzung von
PKW/LKW/Transporter/Baumaschinen
Unser Service:
- Autorisierte Werkstatt für:
· Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger u. KOM
· Fahrtschreiberprüfung nach § 57b StVZO
- Computerachsvermessung
- Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung
- Reifenservice 

FahrtGute

� Sparkasse
      Oberlausitz-Niederschlesien

Wenn‘s um Geld geht

Der Sparkassen-Privatkredit.
Mit uns können Sie rechnen.

Unsere Lösung für Sie: 
Das Leben ist nicht berechenbar.
Aber seine Finanzierung. 

Ihre Vorteile:
� Nur eine bequeme Monatsrate.
� Die Rate ist meist niedriger als 
   Ihre bisherige Belastung.
� Sie gewinnen finanzielle Frei-
   räume und einen guten Überblick.

Helga Böhmer
Filiale Eibau

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin in Ihrer Filiale!
Filiale Eibau, Telefon 03586 7819-13
Filiale Obercunnersdorf, Telefon 035875 6794-12

www.spk-on.de
info@spk-on.de

Fassen Sie Ihre Kredite in einer Rate zusammen!

Nutzen Sie schon mehrere Ratenkredite?

BAD LIBVERDA
Tschechien – Isergebirge

Lázně Libverd
a

akciová společnost

Lázně Libverd
a

akciová společnost

Kommen Sie nach BAD LIBVERDA ins Isergebirge, nur einen 
Katzensprung vom Grenzübergang in Zittau entfernt!

Tel.: +420 482 368 400  
E-Mail: bestellung@lazne-libverda.cz
www.lazne-libverda.cz

LÁZNĚ LIBVERDA, a.s.
Lázně Libverda 82
CZ - 463 62 Hejnice

Auf Vorlage dieser Anzeige werden Sie von uns bei der Anreise 
mit einer Flasche Schaumwein begrüßt.

Wir senden Ihnen gerne das komplette Angebot kostenlos 
nach Hause zu. 

K
K
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„PFINGSTEN“  22.–25.5.2015 135 € / Pers. / 4 Tage 
Halbpension, 3 Heilbehandlungen + Geschenk

RELAX FÜR KÖRPER UND SEELE 324 € / Pers. / 5 Tage 
Halbpension, 8 Heilbehandlungen / Person zweite Person GRATIS
1 Flasche Schaumwein

GRATIS: Parken, Internetzugang, 1 Stunde Whirlpool, Fitness

SINGLE-AUFENTHALT 168 € / Pers. / 5 Tage 
Unterkunft im Einzelzimmer, Halbpension, 12 Behandlungen

Für unsere Gäste bieten wir einen Haus-zu-Haus Transfer-Service.

Reparaturen und Dienstleistungen 
am und im Haus & Garten

Dachreparaturen •
Dachklempnerarbeiten • 

Flachdachabdichtungen • 
 für Garagen und Lauben

Heckenschnitt und Rasenmähen • 
Zaunbau • Baumfällarbeiten • 

 Jürgen Pirzkall 02747 Herrnhut / OT Ruppersdorf, Großhennersdorfer Str. 15

 % 035873 2945   % 0174 4266832
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viele Varianten
unterschiedliches Preisniveau
flexibel nach Ihren Vorstellungen
auch schlüsselfertig vom Keller bis zum Dach

Neubau  •  Um- und Ausbau  •  Modernisierung •  
Rekonstruktion • Putz- und Wärmedämmung •  

Fliesen- u. Plattenarbeiten • Schlüsselfertiges Bauen

Bauunternehmen 
Heidrich  GmbH & Co. KG

Hartweg 2 · 02763 Oberseifersdorf
Tel.: (0 35 83) 70 42 85 · Fax: 70 44 08
www.bauunternehmen-heidrich.de 
mail@bauunternehmen-heidrich.de

WIR 
BAUEN IHR HAUS!

Baubetrieb

Frank Weickert�GmbH
Geschäftsführer Frank Weickert, Maurermeister

–  s e i t  ü b e r  2 0  J a h r e n  f ü r  S i e  d a  –

Leutersdorfer Str. 17 b  ·  02727 Ebersbach-N E U G E R S D O R F
Telefon (0 35 86) 70 07 34  ·  Fax (0 35 86) 70 05 13

Schlüsselfertiges Bauen · Um- und Ausbau · Trockenbau
Entwässerungs- und Pflasterarbeiten · Innen- und Außenputz
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	 	 	 	 • �Möbel- und Innenausbau,	
Umgebindesanierung

	 	 	 • �Türen, Fenster, Rollläden + Tore	
aus Holz, Kunststoff u. Aluminium	
Kunststoff-Fenster zu 
unschlagbaren Preisen!

	 	 • �Fußböden, Trockenbau, Carports + Zäune

	 • Treppenbau + Geländer
OT Neueibau • Hauptstraße 24 • 02739 Kottmar 
Telefon 0 35 86 / 70 29 76 • Mobil 01 75 / 4 10 86 35
www.tischlerei-kubitz.de + oberlausitzer-feuerwerke.de

- ganzjähriger Feuerwerksverkauf -

Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

Jahnstraße 24/26 · 02739 Kottmar OT Eibau 
Telefon (0 35 86) 7 83 20 · Telefax (0 35 86) 78 32 16

www.containerdienst-eibau.de

u 	  u

u	 u 
u	 u

u	 u

u Container 2 m3 – 36 m3 	  u Schüttgut-Transporte
u komplette Entsorgungsleistungen	 u Bagger- u. Abrissarbeiten 
u Winterdienst, Kehrmaschine	 u Fertigbetonlieferung 
u Schrottaufkauf	 u Asbestentsorgung

Containerdienst Eibau GmbHContainerdienst Eibau GmbH

CE
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Inhaber Michael Mrochem

              Thomas Käsche

02739 Kottmar OT Eibau · Hauptstraße 26
Installation- Industriesteuerungen - Service - Wärmepumpen - Photovoltaik
Tel. (0 35 86) 78 96 47, Fax (0 35 86) 78 96 48, Funk 01 72 / 3 52 36 88

Hauptstraße 53
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 0 35 86 / 74 09 80
www.autoliebmann.deGmbH & Co. KG

30.06.2015

Hauptstr. 194 · 02739 Kottmar OT Eibau
Telefon (0 35 86) 38 71 18 · Fax (0 35 86) 78 80 50

AUGENOPTIKERMEISTER

WOLFGANG            BERGMANN
BRILLENMODE  -  CONTACTLINSEN  -  GLASWAREN

Die Ruhe ist vorbei
ich bin wieder da!

Textilwaren · Bettwaren · Bettfedernreinigung

Heidi Müller
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Humboldtstr. 11 · ✆  0 35 86 / 70 27 40

Montag bis Freitag 14–18 Uhr

Wegen Geschäftsaufgabe 

Rest-Ausverkauf bis 80 %
solange der Vorrat reicht

Weiterhin möglich:

Bettfedernreinigung 

Annahme ab 15. Juni 2015:
Neugersdorf • Spreequellstraße 18
Mittwochs 10–12 Uhr + 15–17 Uhr
Tel.: 0 35 86 / 3 50 47 36

NEU! 

WERBUNG
im Kottmarkurier

z.B. diese Anzeige (90 × 50 mm) 
ab 23,80 €*
Bestellen Sie ab sofort: 

Tel. 03 58 73 / 418-50
Gustav Winter, Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH

Gewerbestr. 2, 02747 Herrnhut
* je Monat bei ganzjährigem Erscheinen (incl. 20 % Rabatt), incl. 19 % MwSt.
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✔  Inspektion bzw. Wartung 
Ihres Pkw/Kleintransporter

✔  Unfallinstandsetzung PKW 
und Kleintransporter

✔  HU/AU täglich
✔  Reifendienst 
✔  Autoglas/Scheibenreparatur
✔  MIG/MAG-Autogen Schweiß-

arbeiten
✔  Klimaanlagenwartung/

-Instandsetzung
✔  elektronischer Stoßdämpfertest

✔  Ersatzteilhandel
✔  Unterbodenversiegelung
✔  Elektronikdiagnose
✔  Achsvermessung
✔  Instandsetzung Generator 

und Anlasser
✔  PKW Transporte

(nicht Ausland)
✔  Vertrieb von 

Kommunaltechnik
✔  Sägekettenschärfdienst

Ich bin gern für Sie täglich 07:30–12:00 Uhr und 13:00–18:00 Uhr 
sowie 14-tägig Sa. von 08:00–12:00 Uhr zu erreichen.

Inh.: Jens Petters – KFZ Techniker Meister
Rumburger Str. 71a, 02730 Ebb.-Neugersdorf (ehem. Tankstelle Freund)
Telefon: 03586 7999817,  Mobil: 0162 9810861,  Fax: 03586 7999827

E-Mail: autoservicepetters@yahoo.de

… alles rund um Ihr Auto
MEISTERBETRIEB DES KRAFTFAHRZEUGHANDWERKS

Meine Leistungen für Sie:

Großer
Bestattungsunternehmen

Mitglied in der
Landesinnung der
Bestatter Sachsen

Inh.:	Gunter	Großer
02708	Löbau	•	Badergasse	5

Tag und Nacht
(0 35 85) 47 62 12
Web:	 www.bestattungen-loebau.de
E-Mail:	 grosser@bestattungen-loebau.de

gegründet	1927

WIR HELFEN IN SCHWEREN STUNDEN.
Wir beraten Sie einfühlsam in Ihrer Trauer

oder bei der Bestattungsvorsorge

Hauptstraße 92 · 02730 EBERSBACH
Telefon (0 35 86) 36 27 88 · TAG UND NACHT

Bestattungen

D
as
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s. » Sie trauern um einen 

   lieben Verstorbenen «
Im Haus Ihres Vertrauens ist eine 
Bestattung nicht teuer.
Wir helfen Ihnen in den schweren 
Stunden bei der Wahl zur Bestattung.

» Erd-, Feuer- oder Seebestattung
» Erledigung aller Formalitäten
» Große Auswahl an Särgen, Wäsche 

und Zubehör

» Tag und Nacht dienstbereit «

Fachgeprüfter Bestatter

02739 Neueibau 
Hauptstraße 88 Tel. 03586 33010

seit        1991

02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

 % 0 3586/78 8133
Mitglied der Landesinnung Sachsen

 – Nähe Markt / Busplatz –

Schillerstraße 8, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 702885
Zittauer Straße 14, 02747 Herrnhut, Tel: 035873 405 47 
Schulstraße 4, 02730 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 364469

Tag & Nacht 0 35 86 3 23 33Fachgeprüfter Bestatter
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- für Treppen aller Art,
auch Außentreppen

- einfach bedienbar

- sehr große Hilfe
im Alltag

- individuelle Beratung und kostenlose
Vorführung, auch bei Ihnen zu Hause
- sehr einfach bedienbar, ohne Führer-
schein, Wartungs- und Reparaturservice

- kostenlose Beratung
und Vorführung

- individuelle Beratung,
kostenloses Aufmaß
- Zuschuss möglich

Elektromobile

Wannenlifte & Aufstehhilfen

Treppenlifte & Senkrechtlifte

www.bemobil.eu
02625 Bautzen
Äussere Lauenstr.19

03591 / 599 499

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

am  15. 05. 2015

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Kottmar; Anschrift: Gemeindeamt Kottmar, 
OT Eibau Hauptstraße 62, 02739 Kottmar, Telefon: (0 35 86) 7 80 40
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Gustav Winter
Verantwortlich für alle anderen Mitteilungen: Frau Tietze und Frau Richter
Satz/Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH, Herrnhut  
Telefon: (035873) 4180, E-Mail: post@gustavwinter.de, Web: www.gustavwinter.de

IHR PARTNER FÜR HEIZÖL
IN DER REGION

Neugersdorf · Goethestr. 16 · 02727 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon	 0 35 86 / 70 27 43
oder	 08 00 / 030 16 74 (gebührenfrei, 

im dt. Festnetz)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie benötigen Heizöl 
Mineralöl Neumann 

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Geschwister-Scholl-Str. 22 b · 02794 Leutersdorf

Telefon: 0 35 86 / 38 61 47

HEIZÖL | HOLZPELLETS | ERDGAS

Eibau • Hauptstraße 143

Telefon: 

0 35 86 / 70 23 14

artgerechter Holzbau · Innenausbau
Dachstuhlbau · Bedachungen

Jens Wollmann

Zimmererarbeiten
langjährige Berufserfahrung steht für Qualität

Hohe Straße 6 · 02782 Seifhennersdorf
Tel./Fax: 0 35 86 / 40 69 37 · Mobil: 01 77 / 1 53 86 45

www.zimmerei-seifhennersdorf.de

Eisen- und Buntmetallrecycling
Containerdienst und Toilettenvermietung

Montag, Dienstag, Freitag	7.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag	 7.00 – 18.00 Uhr
Sonnabend		  9.00 – 11.00 Uhr

Hintere Dorfstraße 15 a
02708 Kottmar 
OT Obercunnersdorf
Tel.: 03 58 75 / 61 30

Entsorgungsfachbetrieb
Frank Berger

www.frankberger.com
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